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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.

1. Sicherheitshinweise 

 Warnung! 
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anwei-
sungen, Bebilderungen und technischen 
Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der nachfolgenden Anweisungen können elekt-
rischen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. 
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf.

 WICHTIG
VOR GEBRAUCH AUFMERKSAM LESEN FÜR 
IHRE UNTERLAGEN AUFBEWAHREN

Lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig, 
bevor Sie die Maschine in Gebrauch nehmen.

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Per-
sonen (einschließlich Kinder) mit eingeschränk-
ten physischen, sensorischen oder geistigen 
Fähigkeiten oder mangels Erfahrung und/oder 
mangels Wissen benutzt zu werden, es sei denn, 
sie werden durch eine für ihre Sicherheit zustän-
dige Person beaufsichtigt oder erhielten von ihr 
Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist. 
Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzu-
stellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

Achtung! Vor Arbeiten am Gerät, Reinigung, 
Lagerung oder bei verwickeltem Verlänger-ungs-
kabel muss der Ein- Ausschalter auf „Aus“ stehen 
und der Netzstecker muss aus der Steckdose 
gezogen sein. Nach Abschalten läuft das Gerät 
noch kurze Zeit weiter. 

•  Die Bedienungsperson ist im Arbeitsbereich 
des Elektrogartenhäckslers gegenüber Drit-
ten verantwortlich.

•  Beim Anwerfen oder Einschalten des Motors 
muss der Elektrogartenhäcksler vorschrifts-
mäßig geschlossen sein (Aufnahmetrichter 
und Auswurfeinrichtung).

•  Der Elektrogartenhäcksler muss auf einem 
ebenen und festen Untergrund standsicher 
aufgestellt werden.

•  Beim Zerkleinern Handschuhe und Schutz-
brille tragen.

•  Vor dem Verlassen des Elektrogartenhäcks-
lers Motor stillsetzen und Netzstecker ziehen.

•  Wartungs- und Reinigungsarbeiten sowie das 
Abnehmen oder Abklappen der Schutzein-
richtungen dürfen nur bei stillgesetztem Mo-
tor und nur, wenn der Netzstecker gezogen 
ist, vorgenommen werden. 

•  Die mitgelieferten Schutzeinrichtungen (z.B. 
Auswurfeinrichtung) müssen verwendet wer-
den.

•  Vor Inbetriebnahme muss das Gerät korrekt 
zusammengebaut werden.

•  Führen Sie vor jeder Benutzung eine Sicht-
prüfung des Gerätes durch. Benutzen Sie das 
Gerät nicht, wenn Sicherheitsvorrichtungen 
beschädigt oder abgenutzt sind. Setzen Sie 
nie Sicherheitsvorrichtungen außer Kraft. 

•  Verwenden Sie das Gerät ausschließlich ent-
sprechend dem in dieser Gebrauchsanwei-
sung angegebenen Verwendungszweck. 

•  Überprüfen Sie das Häckselgut vor Arbeits-
beginn.

•  Entfernen Sie vorhandene Fremdkörper. Ach-
ten Sie während des Arbeitens auf Fremdkör-
per. Sollten Sie dennoch beim Häckseln auf 
einen Fremdkörper treffen, setzen Sie bitte 
die Maschine außer Betrieb und entfernen 
Sie diesen. 

•  Arbeiten Sie nur bei guten Lichtverhältnis-
sen oder sorgen Sie für eine entsprechende 
künstliche Beleuchtung.

•  Während des Arbeitens muss der Häcksler 
auf einer festen Fläche und gleichen Ebene 
wie der Bediener stehen.

•  Achten Sie beim Arbeiten immer auf sicheren 
und festen Stand. 

•  Lassen Sie das Gerät nie unbeaufsichtigt am 
Arbeitsplatz stehen. Sollten Sie die Arbeit 
unterbrechen, lagern Sie das Gerät bitte an 
einem sicheren Ort. Sollten Sie Ihre Arbeit 
unterbrechen, um sich zu einem anderen 
Arbeitsbereich zu begeben, schalten Sie das 
Gerät, während Sie sich dorthin begeben, 
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unbedingt ab.
•  Benutzen Sie das Gerät nie bei Regen oder 

in feuchter, nasser Umgebung. Schützen Sie 
Ihr Gerät vor Feuchtigkeit und Regen.

•  Schalten Sie den Motor ab und ziehen Sie 
den Netzstecker, wenn Sie das Gerät nicht 
benutzen, Sie es unbewacht lassen, Sie es 
kontrollieren, das Versorgungskabel beschä-
digt ist, Sie die Messer entnehmen bzw. aus-
tauschen, oder Sie das Gerät von einem Ort 
zum anderen transportieren.

•  Halten Sie das Gerät von anderen Personen, 
insbesondere Kindern und auch von Haustie-
ren fern.

•  Verwenden Sie das Gerät nie ohne die 
Schutzvorrichtung.

ACHTUNG! Die Schutzvorrichtung ist für Ihre 
Sicherheit und die Sicherheit anderer, sowie 
für ein korrektes Funktionieren der Maschine 
wesentlich. Das Nichtbeachten dieser Vor-
schrift führt abgesehen davon, dass dadurch 
eine potentielle Gefahrenquelle geschaff en 
wird, zum Verlust des Garantieanspruches.

•  Achten Sie darauf, dass sämtliche Luftöffnun-
gen frei von Verschmutzungen sind. 

•  Ziehen Sie nach dem Gebrauch den Netz-
stecker und überprüfen Sie die Maschine auf 
Beschädigung.

•  Wenn Sie das Gerät nicht benutzen, bewah-
ren Sie es an einem trockenen und für Kinder 
unzugänglichen Ort auf. 

•  Verwenden Sie das Gerät nur so, wie es in 
dieser Bedienungsanleitung beschrieben ist.

•  Überprüfen Sie regelmäßig, ob die Schrau-
ben richtig angezogen sind. 

•  Die Netzspannung muss mit der Spannung 
übereinstimmen, die auf dem Datenschild 
angegeben ist.

•  Schließen Sie das Gerät nur an eine vor-
schriftsmäßig installierte Schutzkontakt-
steckdose an, die mit mindestens 16A abge-
sichert ist.

•  Die verwendeten Anschlussleitungen dürfen 
nicht leichter als leichte Gummischlauchlei-
tungen HO7RN-F nach DIN 57282/VDE 0282 
sein und müssen einen Mindestquerschnitt 
von 1,5 mm2 aufweisen. Die Steckverbindun-
gen müssen Schutzkontakte aufweisen und 
die Kupplung muss spritzwassergeschützt 
sein. Die Anschlussleitung muss regelmäßig 
auf Anzeichen einer Beschädigung oder 
Alterung untersucht werden. Das Gerät darf 
nicht benutzt  werden, falls der Zustand der 

Anschlussleitung nicht einwandfrei ist. 
•  Eine Anschlussleitung mit zu kleinem Leiter-

querschnitt verursacht eine deutliche Verrin-
gerung der Leistungsfähigkeit des Gerätes. 
Bei Kabeln bis 25 m Länge ist ein Leiterquer-
schnitt von mindestens 3x1,5 mm2, bei einer 
Länge über 25 m ein Leiterquerschnitt von 
mindestens 3 x 2,5 mm2 erforderlich.

•  Muss das Gerät zum Transport angehoben 
werden, ist der Motor abzustellen und der 
Stillstand des Werkzeuges abzuwarten. Vor 
dem Verlassen des Gerätes ist der Motor still-
zusetzen und der Netzstecker zu ziehen. Be-
vor Sie das Gerät an das Stromnetz anschlie-
ßen, versichern Sie sich, dass der Fülltrichter 
gut mit dem Motorgehäuse verbunden ist.

•  Sollte der Häcksler übermäßig vibrieren, den 
Motor abstellen, Netzstecker ziehen und so-
fort die Ursache suchen. Starkes Vibrieren ist 
in der Regel ein Hinweis auf eine Störung.

•  Für die Instandhaltung nur Original-Ersatztei-
le verwenden. 

•  Reparaturen dürfen nur von einem Elektro-
fachmann durchgeführt werden.

•  Wenn die Anschlussleitung dieses Gerätes 
beschädigt wird, muss sie durch den Herstel-
ler, seinen Kundendienst oder ähnlich qualifi-
zierte Person ersetzt werden, um Gefährdun-
gen zu vermeiden.

•  Vor Inbetriebnahme der Maschine und nach 
irgendwelchem Aufprall, prüfen Sie sie auf 
Anzeichen von Verschleiß oder Beschädi-
gung, und lassen Sie notwendige Repara-
turen durchführen. Halten Sie immer Hände 
und Füße von der Schneideeinrichtung ent-
fernt, vor allem, wenn Sie den Motor einschal-
ten.

•  Benutzen Sie nie Ersatz- und Zubehörteile, 
die vom Hersteller nicht vorgesehen oder 
empfohlen sind. 

•  Ziehen Sie den Netzstecker ab vor Prüfun-
gen, Reinigungen oder Arbeiten an der Ma-
schine und wenn sie nicht im Gebrauch ist. 

•  Tragen Sie keine lose herabhängende Klei-
dung oder Kleidung mit hängenden Bändern 
oder Kordeln.

•  Benutzen Sie die Maschine nicht auf einer  
gepflasterten mit Kies bestreuten Fläche, auf 
der ausgeworfenes Material Verletzungen 
verursachen kann.

•  Vergewissern Sie sich vor Starten der Ma-
schine, dass der Einfülltrichter leer ist.

•  Halten Sie mit Kopf und Körper Abstand zu 
der Einwurföffnung.

•  Hände, andere Körperteile und Kleidung sind 
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nicht in den Einfülltrichter, Auswurfkanal oder 
in die Nähe anderer beweglichen Teile zu 
bringen.

•  Achten Sie immer auf Ihr Gleichgewicht und 
festen Stand. Strecken Sie sich nicht vor. Ste-
hen Sie beim Einwerfen von Material niemals 
höher als die Maschine.

•  Halten Sie sich bei Inbetriebnahme der Ma-
schine immer außerhalb der Auswurfzone 
auf.

•  Sollten in das Schneidwerkzeug Fremdkörper 
gelangen oder die Maschine ungewöhnliche 
Geräusche erzeugen oder ungewöhnlich vib-
rieren, schalten Sie sofort den Motor ab und 
lassen Sie die Maschine auslaufen. Ziehen 
Sie den Netzstecker ab und führen Sie fol-
gende Schritte aus: 
- Überprüfen Sie die Maschine auf Schäden
- Überprüfen Sie Teile auf festen Sitz, ziehen 
Sie gegebenenfalls nach.
- Lassen Sie jegliche beschädigten Teile er-
setzen oder reparieren, wobei die Teile gleich-
wertige Beschaffenheit aufweisen müssen.

•  Bei Verstopfungen im Ein- oder Auswurf der 
Maschine schalten Sie den Motor aus und 
ziehen Sie den Netzstecker, bevor Sie Mate-
rialreste in der Einwurföffnung oder im Aus-
wurfkanal beseitigen. Achten Sie darauf, dass 
der Motor frei von Abfällen und sonstigen An-
sammlungen ist, um den Motor vor Schaden 
oder möglichem Feuer zu bewahren. Denken 
Sie daran, dass sich bei Inbetriebnahme des 
Startmechanismus bei motorbetriebenen 
Maschinen auch das Schneidwerkzeug in 
Betrieb setzt.

•  Achten Sie darauf, dass alle Abdeckungen 
und Abweiser an ihrem Platz und in gutem 
Arbeitszustand sind.

•  Kippen Sie die Maschine nicht bei laufendem 
Motor.

•  Schalten Sie die Maschine vor Anbringen und 
Entfernen des Sammelbehälters ab.

•  Benutzen Sie die Maschine nur im Freien (d. 
h. nicht nahe einer Wand oder einem anderen 
starren Gegenstand).

•  Beschädigte oder unleserliche Aufkleber sind 
zu ersetzen.

•  Lassen Sie die Maschine vor Wartung, Ver-
stellung, usw. abkühlen.

•  Setzen Sie die Maschine niemals ein, wäh-
rend Personen in der Nähe sind.

•  Achten Sie beim Einwurf von Material beson-
ders darauf, dass darin kein Metall, Steine, 
Flaschen, Dosen oder andere Fremdkörper 
enthalten sind.

•  Lassen Sie verarbeitetes Material nicht inner-
halb des Auswurfbereiches anhäufen; dies 
könnte den richtigen Auswurf verhindern und 
zu Rückschlag des Materials durch den Ein-
fülltrichter führen.

•  Bei Wartung des Schneidwerkzeugs ist zu 
berücksichtigen, dass dieses durch den 
Startmechanismus immer noch laufen kann, 
selbst wenn der Motor durch die Verriegelung 
der Abdeckung nicht läuft.

•  Kindern ist es nicht erlaubt das Gerät zu be-
nutzen!

•  Tragen Sie Ohrenschutz und eine Schutzbril-
le. Tragen Sie diese während der gesamten 
Betriebsdauer der Maschine.

•  Vor Inbetriebnahme der Maschine sind alle 
Schrauben, Muttern, Bolzen und anderes 
Befestigungsmaterial auf festen Sitz zu über-
prüfen und dass Abdeckungen und Schutz-
schilde an ihrem Platz sind. Beschädigte oder 
unleserliche Aufkleber sind zu ersetzen.

•  Versorgen Sie das Gerät nur über einen Feh-
lerstromschutzschalter mit höchstens 30mA 
Auslösestrom.

 Erklärung des Hinweisschildes auf dem Ge-
rät (siehe Bild 16)
1:  Achtung! Betriebsanweisung lesen und Warn- 

und Sicherheitshinweise befolgen.
2:  Achtung vor rotierenden Messern. Hände und 

Füße nicht in Öff nungen halten, wenn die Ma-
schine läuft.

3:  Achtung! Unbeteiligte Personen, sowie Tiere 
aus dem Gefahrenbereich fernhalten.

4:  Achtung! Gerät vor Feuchtigkeit schützen und 
nicht dem Regen aussetzen.

5:  Achtung! Beim Arbeiten grundsätzlich 
Schutzbrille, Gehörschutz und Schutzhand-
schuhe tragen!

6:  Vor jeglichen Arbeiten am Häcksler wie Ein-
stellung, Reinigung, usw und bei Beschädi-
gung der Netzleitung, Gerät ausschalten und 
Stecker aus der Steckdose ziehen. 

7:  Erklärung des Sicherheitsschalters an der 
Fangbox: 
Schalter in Stellung “Schloss zu”: Die Häck-
selgutfangbox ist verriegelt. Der Häcksler 
kann eingeschaltet werden. 
Schalter in Stellung “Schloss off en”: Die 
Häckselgutfangbox ist nicht verriegelt und 
kann entnommen werden. Der Häcksler kann 
nicht eingeschaltet werden.

8:  Erklärung des Hebels zur Gegenmesserein-
stellung: 
Durch Rechtsdrehen wird der Abstand Mes-
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serwalze zu Gegenmesser verringert. Links-
drehen erhöht den Abstand Messerwalze zu 
Gegenmesser.

9:  Drehrichtungsschalter: 
 Zur Erklärung des Drehrichtungsumschalters 

siehe Punkt 6.4
10: Warten Sie, bis alle Maschinenteile 

vollständig zum Stillstand gekommen sind, 
bevor Sie sie berühren

 2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1-3)
1.   Motoreinheit
2. Häckselgutfangbox
3. Untergestell
4. Räder
5. Radkappen
6. Knauf zur Gegenmesser-Einstellung
7. Netzstecker
8. Transportgriff 
9. Drehrichtungsumschalter
10. Ein-/Ausschalter
11.  2x Schraube (kurz) für Montage Motoreinheit
12.  2x Schraube (lang) für Montage Motoreinheit
13. 4x Beilagscheibe für Montage Motoreinheit
14. 2x Schraubensatz für Radmontage (incl. 

Radbuchse, Beilagscheiben und Mutter)
15.  Standfüße
16.  2x Schraube für Montage Standfüße
17.  2x Mutter für Montage Standfüße

2.2 Lieferumfang
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 
unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 
beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

•  Originalbetriebsanleitung
•  Sicherheitshinweise

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

 Der Elektrogartenhäcksler ist nur zum Zerkleinern 
von organischem Gartenabfall bestimmt. Führen 
Sie das biologisch abbaubare Material wie z.B. 
Blätter, Zweige, usw. in den Einfülltrichter ein. 

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.
 
Wichtiger Hinweis zum Stromanschluss
Das Gerät unterfällt der Norm EN 61000-3-11, 
d.h. es ist nicht für den Gebrauch in Wohnberei-
chen, in denen die Stromversorgung über ein öf-
fentliches Niederspannungs-Versorgungssystem 
erfolgt, vorgesehen, weil es dort bei ungünstigen 
Netzverhältnissen Störungen verursachen kann. 
(Spannungsschwankungen).
In Industriegebieten oder anderen Bereichen, 
in denen die Stromversorgung nicht über ein öf-
fentliches Niederspannungs-Versorgungssystem 
erfolgt, kann das Gerät verwendet werden.

Allgemeine Sicherheitsmaßnahmen
Der Benutzer ist verantwortlich, das Gerät gemäß 
den Angaben des Herstellers fachgerecht zu 
installieren und zu nutzen. Soweit elektromagneti-
sche Störungen festgestellt werden sollten, liegt 
es in der Verantwortung des Benutzers. 
Gewährleistung
Die Gewährleistungszeit beträgt 12 Monate bei 
gewerblicher Nutzung, 24 Monate für Verbraucher 
und beginnt mit dem Zeitpunkt des Kaufs des 
Gerätes.
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4. Technische Daten

 Netzspannung ........................230-240 V ~ 50 Hz
Leistungsaufnahme ....................2300 Watt (P40)
............................................................. 1800 Watt 
Schutzart ...................................................... IP24
Leerlaufdrehzahl Messerwalze ................40 min-1

Astdurchmesser ................................ max. 40 mm
Schalldruckpegel LpA: .........................  79,5 dB(A)
Unsicherheit KpA: .....................................  3 dB(A)
Gemessener
Schallleistungspegel LWA: ...................  89,2 dB(A)
Unsicherheit KWA: ...............................  2,22 dB(A)
Garantierter Schallleistungspegel LWA: ..  92 dB(A)
Gewicht: ...................................................  27,5 kg
Schutzklasse: ...................................................... I

 Betriebsart P40: Durchlaufbetrieb mit Aussetz-be-
lastung (Spieldauer 10 min). Um den Motor nicht 
unzulässig zu erwärmen darf der Motor 40% der 
Spieldauer mit der angegebenen Nennleistung 
betrieben werden und muss anschließend 60% 
der Spieldauer ohne Last weiterlaufen.

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe.

Vorsicht!
Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
können im Zusammenhang mit der Bauweise 
und Ausführung dieses Elektrowerkzeuges 
auftreten:
1.  Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.
2.  Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-

schutz getragen wird.
3.  Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-

Schwingungen resultieren, falls das Gerät 
über einen längeren Zeitraum verwendet wird 

oder nicht ordnungsgemäß geführt und ge-
wartet wird.

5. Vor Inbetriebnahme

Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass 
die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten 
übereinstimmen.
Warnung!
Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie 
Einstellungen am Gerät vornehmen.

 1.  Motoreinheit (Abb. 4/ Pos.1) mit Untergestell 
(Abb. 4/ Pos.3) verschrauben. Verwenden 
Sie hierzu die Schrauben (11+12+13) und 
Beilagscheiben (Abb. 5a-5b/ Pos. 13).

2. Montieren Sie die Räder am Untergestell. 
Schieben Sie hierzu je eine Buchse in die 
Bohrung eines Rades (Abb.6). Anschließend 
je 1 Schraube mit Beilagscheibe durch die 
Buchse stecken (Abb.7) und die Räder mit 
dem Untergestell verschrauben (Abb.8). Le-
gen Sie hierzu je eine Beilagscheibe vor und 
nach dem Rohrgestänge unter. Drücken Sie 
die Radkappen auf die Räder (Abb.9). 

3. Standfüße (Abb. 10/ Pos. 15+16+17), wie 
in Abb. 10 dargestellt, am Untergestell 
montieren.

4. Häckselgutfangbox mit Sicherheitsschalter 
(Abb. 12/ Pos. A) voran, wie in Abb. 11 darge-
stellt, in die Aufnahme schieben. Achten Sie 
dabei darauf, dass die Häckselgutfangbox 
oberhalb der Führungsschienen (Abb. 4/Pos. 
A) läuft.

5. Häckselgutfangbox durch nach oben schie-
ben des Sicherheitsschalters (Abb. 12/Pos. A) 

6.  Betrieb

 Beachten Sie zu Betriebszeiten die gesetzlichen 
Bestimmungen zur Lärmschutzverordnung, die 
örtlich unterschiedlich sein können.

6.1 Netzanschluss
Schließen Sie das Gerät mit einem Verlänge-
rungskabel am Netzstecker (Abb.13/ Pos. E) an. 
Beachten Sie hierzu auch die Angaben in den 
Sicherheitshinweisen.

6.2 Ein-/ Ausschalter (Abb. 13/ Pos. B)
•  Zum Einschalten des Häckslers den grünen 

Knopf drücken.
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•  Zum Ausschalten den roten Knopf drücken.

Hinweis: Das Gerät verfügt über einen Nullspan-
nungsschalter. Dieser verhindert, dass das Gerät 
nach einer Stromunterbrechung unbeabsichtigt 
wieder anläuft.

6.3 Sicherheitsschalter (Abb. 12/ Pos. A)
Zum Betrieb muss die Häckselgutfangbox sich in 
ihrer Position befi nden und der Sicherheitsschal-
ter wie in Abb. 12 dargestellt in der oberen Positi-
on verriegelt sein.

6.4 Drehrichtungsumschalter 
(Abb.13/ Pos. C)

Achtung! Nur bei abgeschaltetem Häcksler 
darf der Drehrichtungsumschalter betätigt 
werden.

Stellung „⇓”
Vom Messer wird das Material automatisch 
einge-zogen und gehäckselt.

Stellung „⇑”
Das Messer arbeitet in entgegengesetzte Dreh-
richtung, und eingeklemmtes Material wird frei. 
Nachdem der Drehrichtungsumschalter in die 
Stellung „⇑” gebracht wurde, den grünen Knopf 
des Ein-/Aus-Schalters gedrückt halten. Das 
Messer wird auf entgegengesetzte Drehrichtung 
gestellt. Wird der Ein-/Aus-Schalter losgelassen, 
bleibt der Häcksler automatisch stehen.
Achtung! Stets warten, bis der Häcksler still-
steht, bevor er wieder eingeschaltet wird.

Hinweis: Bei Mittelstellung des Drehrichtungsum-
schalters läuft der Motor nicht an.
Große Gegenstände oder Holzstücke werden 
nach mehrmaliger Betätigung sowohl in Schnei-
de- als auch in Freigaberichtung entfernt.

6.5 Motorschutz (Abb. 13 / Pos. D)
Eine Überlastung (z. B. Blockade der Messer) 
führt nach ein paar Sekunden zum Stillstand des 
Gerätes. Um den Motor vor Beschädigung zu 
schützen, schal-tet der Motorschutzschalter die 
Stromzufuhr automa-tisch ab. Mindestens 1 Minu-
te warten, bevor der Rückstellknopf (Abb. 13/ Pos. 
D) für den Neustart gedrückt werden kann. 
Anschließend drücken Sie den Ein-/Aus-Schalter.

Ist das Messer blockiert, schalten Sie den Dreh-
richtungsumschalter in die Stellung „⇑”, bevor Sie 
den Häcksler wieder einschalten.

6.6 Arbeitshinweise
•  Beachten Sie die Sicherheitshinweise (beilie-

gendes Heftchen).
•  Arbeitshandschuhe, Schutzbrille und Gehör-

schutz tragen.
•  Das zu häckselnde Material auf der Seite mit 

der größeren Öffnung am Einfülltrichter (Abb. 
1/Pos. 15) einfüllen.

•  Zugeführtes Häckselgut wird automatisch  
eingezogen. ACHTUNG! Längeres, aus dem 
Gerät ragendes Häckselgut kann beim Ein-
ziehen rutenartig ausschlagen – ausreichen-
den Sicherheitsabstand einhalten.

•  Nur soviel Häckselgut einführen, dass der  
Einfülltrichter nicht verstopft.

•  Welke, feuchte, bereits mehrere Tage gela-
gerte Gartenabfälle sind im Wechsel mit Äs-
ten zu häckseln. Dadurch wird ein Festsetzen 
des Häckselgutes im Einfülltrichter vermie-
den. 

•  Weiche Abfälle (z.B. Küchenabfälle) nicht  
häckseln, sondern direkt kompostieren.

•  Stark verzweigtes, laubhaltiges Gut erst voll- 
kommen häckseln, bevor neues Häckselgut 
nachgeführt wird.

•  Die Auswurföffnung darf nicht durch gehäck-
seltes Material verstopft werden – Rückstau-
gefahr.

•  Die Lüftungsschlitze dürfen nicht abgedeckt 
werden.

•  Vermeiden Sie das ununterbrochene Ein-
führen von schwerem Material oder starken 
Ästen. Dies kann zur Blockierung der Messer 
führen.

•  Benutzen Sie einen Stopfer (aus Holz) zum 
Entfernen von blockierten Gegenständen aus 
der Einfülltrichteröffnung, bzw. einen Haken 
zum Entfernen von blockierten Gegenstän-
den aus der Auswurföffnung.

Hinweis: Das Häckselgut wird durch die Messer-
walze gequetscht, zerfasert und geschnitten, 
was den Zerfallsprozess beim Kompostieren 
begünstigt. 

6.7 Entleeren der Häckselgutfangbox
Der Füllstand der Häckselgutfangbox kann durch 
die seitlichen Schlitze an der Abdeckung einge-
sehen werden. 
Entleeren Sie die Häckselgutfangbox rechtzeitig, 
um ein Überfüllen zu vermeiden.
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Zum Entleeren gehen Sie wie folgt vor:
•  Gerät am Ein-/Ausschalter ausschalten.
•  Häckselgutfangbox entriegeln. Hierzu den 

Sicherheitsschalter (Abb. 12/ Pos. A) nach 
unten schieben.

•  Häckselgutfangbox nach vorne entnehmen.

6.8 Einstellung des Gegenmessers (Abb. 14) 
Gegenmesser und Messerwalze sind vom Werk 
optimal justiert. Nur bei Abnutzung ist eine 
Nachjustierung (dazu Gerät einschalten) des 
Gegenmessers erforderlich. Für einen optimalen 
Betrieb ist es nötig, dass der Abstand zwischen 
Gegenmesser (Abb14/Pos. B) und Häckselmes-
ser (Abb14/Pos. A) ca. 0,50 mm beträgt. 
Auf der rechten Seite des Kunststoff gehäuses 
befi ndet sich hierzu eine Einstellvorrichtung. Dre-
hen Sie den Knauf nach rechts, so dass sich die 
Schraube (Abb14/Pos. C) zum Häckselmesser 
hin bewegt. Nach einer halben Drehung haben 
Sie das Gegenmesser 0,50 mm näher an das 
Häckselmesser gebracht. Prüfen Sie nach die-
ser Einstellung, ob das Messer wie gewünscht 
schneidet. 

ACHTUNG: Falls das Häckselmesser das Ge-
genmesser berührt, wird dieses nachgeschnitten 
und kleine Metallspäne können aus der Auswurf-
öff nung fallen. Dies ist kein Fehler, jedoch darf nur 
im erfor-derlichen Maß nachjustiert werden, da 
sonst das Gegenmesser vorzeitig verschleißt. 

Wenn das Gegenmesser nicht mehr wei-
ter nachgestellt werden kann hat es seine 
Verschleißgrenze erreicht und muss ausge-
tauscht werden. 

Achtung: Handschuhe tragen!
• Gerät ausschalten und Netzstecker zie-

hen. 
• Häckselgutfangbox entriegeln und entfernen. 
• Den Knauf zur Gegenmesser-Einstellung 

(Abb. 15a/Pos. 6) ca. 5 Umdrehungen lösen. 
• Die 4 Innensechskantschrauben (Abb. 15a/

Pos. K) komplett lösen. Die Innensechs-
kantschrauben können nur gelöst, nicht ab-
genommen werden.

• Die Sicherungsschraube an der Geräteun-
terseite (Abb. 15b/Pos. L) bis zum Anschlag 
lösen.  Die Sicherungsschraube kann nur 
gelöst, nicht abgenommen werden.

• Nun kann der Deckel (Abb. 15a/Pos. M) ent-
fernt werden. 

• Häckselmesser (Abb. 16/Pos. G) und Gegen-
messer (Abb 16/Pos. F) können nun entfernt 

und überprüft werden. Abgenutzte oder 
beschädigte Teile müssen ersetzt werden. 
Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen 
Ersatzteile vom Hersteller (siehe „Ersatzteil-
bestellung“). 

• Zur Montage gehen Sie in umgekehrter Rei-
henfolge vor. Stellen Sie dabei sicher, dass 
das Häckselmesser richtig ausgerichtet ist 
(Krümmung der Messerzacken beachten). 
Achten Sie auf einen festen Sitz der Schrau-
ben. 

• Als letztes muss das Gegenmesser wie wei-
ter oben beschrieben neu eingestellt werden. 

7. Austausch der 
Netzanschlussleitung

Gefahr!
Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes 
beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller 
oder seinen Kundendienst oder eine ähnlich qua-
lifi zierte Person ersetzt werden, um Gefährdun-
gen zu vermeiden.

8.  Wartung, Lagerung und  
Ersatzteilbestellung

Gefahr!
 Ziehen Sie vor allen Wartungsarbeiten den Netz-
stecker.

 Wartung und Lagerung
•   Reinigen Sie das Gerät regelmäßig. Dadurch 

gewährleisten Sie die Funktionstüchtigkeit 
und eine lange Lebensdauer.

•  Halten Sie während der Arbeit die Lüftungs-
schlitze sauber.

•  Den Kunststoffkörper und die Kunststoffteile 
mit leichtem Haushaltsreiniger und einem 
feuchten Tuch säubern. Verwenden Sie für 
die Reinigung keine aggressiven Mittel oder 
Lösungsmittel! 

•  Den Häcksler nie mit Wasser abspritzen.
•  Vermeiden Sie unbedingt ein Eindringen von 

Wasser in das Gerät.
•  Prüfen Sie die Befestigungsschrauben des 

Fahrgestells von Zeit zu Zeit auf festen Sitz.
•  Wenn Sie den Häcksler länger nicht benut-

zen, schützen Sie ihn mit umweltfreundlichem 
Öl vor Korrosion.

•  Lagern Sie das Gerät in einem trockenen 
Raum. 

Anl_GC_RS_2360_CB_SPK7.indb   12Anl_GC_RS_2360_CB_SPK7.indb   12 17.11.2022   09:54:4817.11.2022   09:54:48



D

- 13 -

•  Lagern Sie das Gerät ausserhalb der Reich-
weite von Kindern

 Zum Ende der Saison ist eine Reinigung und 
Konservierung erforderlich. 
Achtung: Handschuhe tragen!
Die 4 Innensechskantschrauben (Abb. 15a/Pos. 
K) komplett lösen. Die Innensechskantschrauben 
können nur gelöst, nicht abgenommen werden.
Die Sicherungsschraube an der Geräteunter-
seite (Abb. 15b/Pos. L) bis zum Anschlag lösen.  
Die Sicherungsschraube kann nur gelöst, nicht 
abgenommen werden. Nun kann der Deckel 
(Abb. 15a/Pos. M) entfernt werden. Reinigen Sie 
den Schneidraum, das Gegenmesser und die 
Messerwalze und bestreichen Sie sie mit einer 
dünnen Schicht Pfl anzenöl bevor Sie alles wieder 
in umgekehrter Reihenfolge zusammen bauen. 
Zum Beginn der neuen Saison muss wie unter 
6.8 beschrieben das Gegenmesser korrekt einge-
stellt werden.

8.2 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden;
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie unter 
www.Einhell-Service.com

9. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör 
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte ge-
hören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 

10. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an 
einem dunklen, trockenen und frostfreiem Ort. Die 
optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5 und 
30 ˚C. Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der 
Originalverpackung auf.
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11. Fehlersuchplan

Störung Mögliche Ursache Behebung
 Motor läuft nicht -  Stromunterbrechung

- Motorschutz hat ausgelöst

- Sicherheitsschalter gibt keinen 
Kontakt

- Drehrichtungsumschalter steht in 
Mittelstellung

-  Netzleitung, Stecker und Sicherung 
prüfen

- Rückstellknopf (Abb. 13/ Pos. D) 
drücken (siehe Punkt 6.5)

- Fangbox richtig einsetzen und Si-
cherheitsschalter nach oben schie-
ben bis er einrastet

- Laufrichtung am Drehrichtungsum-
schalter einstellen

 Zu häckselndes 
Material wird nicht 
eingezogen

- Häckselmesser läuft rückwärts
- Materialstau im Einfülltrichter

- Häckselmesser ist blockiert

- Drehrichtung umschalten
- Drehrichtung umschalten und das 

Material aus dem Einfülltrichter zie-
hen. Dicke Zweige neu einführen, 
so dass das Messer nicht sofort in 
die vorgeschnittenen Kerben greift.

- Drehrichtung umschalten. Das 
Messer gibt das verklemmte Mate-
rial frei. 

Zu häckselndes 
Material wird nicht 
richtig gehäckselt

- Gegenmesser falsch eingestellt - Gegenmesser einstellen. Siehe 
hierzu Kapitel 6.8  
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Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer umwelt-
gerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeauff orderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpfl ichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroff en sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und 
Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.

Bitte beachten Sie bei der Entsorgung, dass Akkus und Leuchtmittel (z. B. Glühbirne) dem Gerät ent-
nommen werden.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der Einhell Germany AG zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten

 Das Gerät kann bei ungünstigen Netzverhältnissen zu vorübergehenden Spannungsabsenkungen füh-
ren. Ist die Netzimpedanz am Anschlusspunkt zum öff entlichen Netz größer als 0,32 Ω können weitere 
Maßnahmen erforderlich sein bevor das Gerät an diesem Anschluss bestimmungsgemäß betrieben 
werden kann. Wenn nötig kann die Impedanz beim örtlichen Energieversorgungsunternehmen erfragt 
werden.
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  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Walze  
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile* Gegenschneide (Druckplatte)
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.Einhell-Service.com anzu-
melden. Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall 
folgende Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.

Anl_GC_RS_2360_CB_SPK7.indb   16Anl_GC_RS_2360_CB_SPK7.indb   16 17.11.2022   09:54:4917.11.2022   09:54:49



D

- 17 -

 Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter 
der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefo-
nisch über die angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, 

die dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit 
nutzen wollen. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. 
Hersteller zusätzlich zur gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garan-
tieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neu-
en Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist nach 
unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel am Gerät oder den Austausch des Gerätes be-
schränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, 
handwerklichen oder berufl ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht 
zustande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind: 
- Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fach-
gerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine 
falsche Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestim-
mungen oder durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde 
Pfl ege und Wartung entstanden sind.
- Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Über-
lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör),  
Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, Transportschäden), 
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden 
sind.
- Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder 
sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind.

4. Die Garantiezeit beträgt 24 Monate und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprü-
che sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt 
haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Ga-
rantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät 
oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-
Services.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches melden Sie bitte das defekte Gerät an unter: 
www.Einhell-Service.com. Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des 
Neugeräts bereit. Geräte, die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet 
werden, sind von der Garantieleistung aufgrund mangelnder Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlos-
sen. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein 
repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom 
Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Service-
adresse.
Für Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie ge-
mäß den Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

Einhell Service · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
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wir haben das Ziel, alles dafür zu tun, damit Sie mit Einhell all Ihre Projekte möglich machen können. Aus diesem 
Grund ist Service bei uns gelebter Anspruch: mit über 20 Jahren Erfahrung und mehr als 120 kompetenten und 
persönlichen Ansprechpartnern hat es sich der Einhell Service auf die Fahnen geschrieben, Sie bei allen Fragen 
zu Ihrem Produkt zu unterstützen. Dazu gehört ein beratendes Technikerteam, bis zu 10 Jahre Ersatzteilverfüg-
barkeit, 24 Stunden Versandservice, eine leistungsfähige Reparatur-Organisation und ein fl ächendeckendes 
Service-Partnernetz.

Über unser Onlineportal www.Einhell-Service.com sind viele unserer verfügbaren Services jetzt noch
schneller und einfacher für Sie erreichbar – rund um die Uhr, sieben Tage die Woche.

Einhell Service
Eschenstraße 6
94405 Landau an der Isar

Telefon: 09951 - 959 2000
Telefax: 09951 - 959 1700
E-Mail: Service-DE@Einhell.com Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter

Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

LIEBE MÖGLICHMACHER,

Einhell-Service.com
>>>

ERSATZTEILE

PREIS-
INFORMATIONEN VERFÜGBARKEITEN

PRODUKT-
INFORMATIONEN

TRACK & TRACE

REPARATUR-
SERVICE

SERVICE-STELLEN 
VOR ORT

GARANTIEVER-
LÄNGERUNGEN

ZUBEHÖR
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Danger ! 
 Lors de l’utilisation d’appareils, il faut respecter 
certaines mesures de sécurité afi n d’éviter des 
blessures et dommages. Veuillez donc lire atten-
tivement ce mode d’emploi/ces consignes de 
sécurité. Veillez à le conserver en bon état pour 
pouvoir accéder aux informations à tout moment. 
Si l’appareil doit être remis à d’autres personnes, 
veillez à leur remettre aussi ce mode d’emploi/
ces consignes de sécurité.  Nous déclinons toute 
responsabilité pour les accidents et dommages 
dus au non-respect de ce mode d’emploi et des 
consignes de sécurité.

1. Consignes de sécurité

Avertissement !
Veuillez lire toutes les consignes de sécurité, 
instructions, illustrations et caractéristiques 
techniques de cet outil électrique. Toute omis-
sion lors du respect des instructions ci-après peut 
entraîner des décharges électriques, un incendie 
et/ou de graves blessures. 
Conservez toutes les consignes de sécurité 
et toutes les instructions pour l’avenir.

 IMPORTANT
LISEZ LE MODE D’EMPLOI AVANT USAGE ET 
GARDEZ-LE POUR VOTRE DOCUMENTATION

Veuillez lire le mode d’emploi avec attention avant 
de mettre la machine en service.

Cet appareil ne convient pas aux personnes (y 
compris les enfants) qui en raison de leurs capa-
cités physiques, sensorielles ou intellectuelles ou 
leur manque d’expérience et/ou de connaissan-
ces ne peuvent pas l’utiliser de manière sûre, à 
moins d’être surveillées et de recevoir les instruc-
tions relatives à l’utilisation de l’appareil par une 
personne responsable de leur sécurité. Surveillez 
les enfants pour vous assurer qu’ils ne jouent pas 
avec l’appareil.

Attention ! Avant tous travaux sur l’appareil, 
avant tout nettoyage et lorsque le câble de ral-
longe est enchevêtré, il faut mettre l’interrupteur 
sur « Hors circuit » et sortir la fi che secteur de la 
prise. Après la mise hors-circuit, l’appareil foncti-
onne encore pendant un temps bref. 

•  Le personnel opérateur est responsable dans 
la zone de travail du broyeur vis-à-vis de tier-

ces personnes.
•  Lors du lancement ou de la mise en circuit 

du moteur, le broyeur doit être fermé com-
me indiqué dans les prescriptions (trémie 
d’admission et dispositif de rejet).

•  Le broyeur doit être placé sur une surface 
plane et ferme de façon stable.

•  Porter des gants et des lunettes de protection 
pendant le broyage.

•  Porter un casque anti-bruit si vous travaillez 
avec un broyeur ne disposant pas de mesu-
res anti-bruit.

•  Avant de s’éloigner du broyeur, il faut éteindre 
le moteur et retirer la clé d’allumage, de con-
tact ou la fiche secteur.

•  Les travaux de maintenance et de nettoyage, 
tout comme le fait de retirer ou de rabattre 
les dispositifs de protection, ne doivent être 
effectués que si le moteur est à l’arrêt et 
uniquement lorsque la clé d’allumage, de 
contact, la cosse de bougie d’allumage ou la 
fiche secteur sont retirées. 

•  Les dispositifs de protection fournis (par ex. le 
dispositif de rejet) doivent être utilisés.

•  Avant la mise en service, l’appareil doit être 
correctement assemblé.

•  Avant chaque emploi, contrôlez l’appareil à 
vue. N’utilisez pas l’appareil si des disposi-
tifs de sécurité sont détériorés ou usés. Ne 
mettez jamais les dispositifs de sécurité hors 
fonction.

•  Utilisez l’appareil exclusivement pour 
l’application prévue dans ce mode d’emploi. 

•  Contrôlez le matériau à hacher avant de 
commencer à travailler. Retirez les corps 
étrangers éventuellement présents. Veillez, 
pendant que vous travaillez, aux éventuels 
corps étrangers. Si vous deviez faire face à 
un obstacle (corps étranger) pendant que 
vous hachez, mettez la machine hors circuit 
et retirez celui-ci.

•  Vous êtes responsable de la sécurité dans la 
zone de travail.

•  Travaillez uniquement dans de bonnes condi-
tions de visibilité.

•  Travaillez toujours en position stable et sûre. 
Attention en cas de mouvement en arrière. 
Risque de trébucher!

•  N’utilisez pas votre appareil par temps de 
pluie ou dans un environnement humide ou 
trempé.

•  Préservez votre appareil de l’humidité et de la 
pluie.

•  Mettez le moteur hors circuit lorsque 
vous n’utilisez pas l’appareil, le laissez 
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sans surveillance, le contrôlez, si le câble 
d’alimentation est endommagé, que vous en 
retiriez et/ou échangiez la bobine et dès lors 
que vous transportez l’appareil d’un endroit 
à un autre, retirez aussi la fiche réseau de la 
prise

•  Tenez l’appareil éloigné d’autres personnes, 
en particulier des enfants et des animaux. 

•  N’employez pas l’appareil sans dispositif de 
sécurité.

ATTENTION ! Le dispositif de sécurité est 
essentiel pour votre sécurité et celle d’autres 
personnes, ainsi que pour un fonctionnement 
impeccable de la machine. Le non-respect de 
cette consigne entraîne la perte du droit à la 
garantie, mis à part le fait que cela pourrait 
représenter une source de danger possible. 

•  Veillez à ce que les ouvertures d’air ne soient 
pas salies.

•  Après l’emploi, retirez la fiche de la prise de 
courant et vérifiez que l’appareil ne présente 
pas de détériorations.

•  Utilisez l’appareil uniquement selon les de-
scriptions du mode d’emploi et maintenez.

•  Vérifiez régulièrement si les vis sont bien ser-
rées.

•  La tension de secteur doit être identique à 
celle indiquée sur la plaque signalétique. 

•  Le circuit électrique doit être protégé au 
moins avec 16A.

•  Les câbles de raccordement utilisés ne doi-
vent pas être plus légers que des conduites 
en tuyau flexible légères HO7RN-F conformé-
ment à la norme DIN 57282/VDE 0282 - ils 
doivent disposer d’un diamètre minimal de 
1,5 mm2. Les connexions enfichables doivent 
être équipées de contacts de protection et la 
prise doit être protégée contre les projections 
d’eau.

•  Une ligne de raccordement d’une section 
transversale de conducteurs trop petite ent-
raîne une nette diminution de la performance 
de l’appareil. Pour les câbles jusqu’à 25 m 
de longueur, la section transversale de con-
ducteur minimale s’élève à 3x 1,5 mm2, pour 
ceux dépassant 25 m de long, elle s’élève à 
minimum 3x2,5 mm2.

•  Si l’appareil doit être soulevé à des fins de 
transport, mettez le moteur hors circuit et 
attendez que l’outil soit complètement arrêté. 
Avant de s’éloigner de l’appareil, mettez le 
moteur hors circuit et retirez la fiche secteur. 
Avant de raccorder l’appareil au réseau de 

courant, assurez-vous que la trémie de rem-
plissage est bien raccordée au bâti du moteur 
et que la vis de déverrouillage est fermement 
fermée.

•  Si la hacheuse se met à vibrer disproporti-
onnellement, mettez le  moteur hors circuit, 
retirez la fiche de contact et recherchez-en 
immédiatement la cause. Une vibration im-
portante indique en général qu’un dérange-
ment est présent.

•  Lorsqu’il est nécessaire de soulever l’appareil 
pour le transporter, arrêtez le moteur et atten-
dez l’arrêt de l’outil. Si vous vous éloignez de 
l’appareil, arrêtez le moteur et retirez la fiche 
de la prise de courant.

•  Utilisez exclusivement des pièces de re-
change d’origine pour l’entretien.

•  Ne faites exécuter les réparations que par un 
spécialiste électricien. 

•  Avant de mettre la machine en service et 
après quelque impact que ce soit, contrôlez 
si des signes d’usure ou d’endommagement 
sont présents et faites effectuer les répara-
tions nécessaires.

•  N’utilisez jamais de pièces de rechange ou 
d’accessoires n’étant pas prévus par le fabri-
cant ni recommandés.

•  Retirez la fiche de la prise réseau avant 
les contrôles, nettoyages ou travaux sur la 
machine et lorsque cette dernière n’est pas 
utilisée.

•  Ne portez pas de vêtements flottants ni de 
vêtements à bandes ou cordons lâches.

•  N’utilisez pas l’appareil sur une surface pavée 
et parsemée de gravier sur laquelle le matéri-
au éjecté pourrait provoquer des blessures.

•  Assurez-vous, avant de faire démarrer 
l’appareil, que la trémie d’introduction est 
bien vide.

•  Tenez votre tête et votre corps à l’écart de 
l’orifice d’introduction.

•  Ne mettez jamais vos mains, d’autres parties 
du corps ni vos vêtements dans la goulotte 
d’introduction, le canal d’éjection ou à proxi-
mité d’autres pièces amovibles.

•  Veillez toujours à garder votre équilibre et à 
bien être stable sur vos pieds. Ne vous pen-
chez pas en avant. Ne soyez jamais plus haut 
que l’appareil lorsque vous y introduisez du 
matériau.

•  Maintenez-vous toujours hors de la zone 
d’éjection lors de la mise en service de 
l’appareil.

•  Si des corps étrangers entrent dans les outils 
de découpage ou que des bruits inhabituels 
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sont produits par l’appareil, mettez immé-
diatement le moteur hors circuit et laissez 
l’appareil s’arrêter. Retirez la fiche de contact 
et effectuez ce qui suit: 
- contrôlez si l’appareil n’est pas endommagé 
- contrôlez la bonne tenue des pièces, resser-
rez le cas échéant 
- faites remplacer toutes les pièces endom-
magées ou faites-les réparer. Les pièces de 
rechange doivent avoir la même qualité que 
celles d’origine

•  Si l’appareil est bouché, mettez le moteur 
hors circuit et retirez la fiche de contact avant 
de commencer le nettoyage. Veillez à ce que 
le moteur reste sans déchets et autres accu-
mulations afin d’éviter qu’il ne s’endommage 
ou ne soit incendié.

•  Veillez à ce que tous les recouvrements et 
dispositifs de déviation soient bien à leur 
place et qu’ils soient en bon état de fonction-
nement.

•  Ne basculez pas l’appareil lorsque le moteur 
fonctionne.

•  Mettez l’appareil hors circuit avant d’y monter 
et de retirer le réservoir collecteur.

•  Utilisez la machine exclusivement à l’air libre 
(autrement dit, jamais à proximité d’un mur ou 
de tout autre objet fixe).

•  Remplacez les autocollants endommagés ou 
illisibles.

•  Laissez la machine refroidir avant tous tra-
vaux de maintenance, réglage, etc. 

•  N’utilisez jamais la machine lorsque les per-
sonnes se trouvent à proximité.

•  Veillez particulièrement au fait que le maté-
riau que vous introduisez dans la machine 
ne doit en aucun cas comprendre de métal, 
pierres, bouteilles, boîtes ou tout autre corps 
étranger.

•  Ne laissez pas le matériau s’accumuler 
dans la zone d’éjection de la machine ; cela 
pourrait entraver l’éjection du matériau est 
entraîné un retour du matériau dans la fente 
d’introduction.

•  Lors de la maintenance de l’outil de coupe, 
il faut prendre en considération le fait qu’il 
peut encore tourner à cause du mécanisme 
de démarrage, même lorsque le moteur ne 
fonctionne pas en raison du verrouillage du 
recouvrement.

•  Il est interdit aux enfants d’utiliser l’appareil !
•  Portez une protection de l’ouïe et des lunettes 

de protection. Portez-les pendant toute la du-
rée de fonctionnement de la machine.

•  Avant la mise en service de la machine, 

contrôlez si toutes les vis, tous les écrous, 
boulons et autre matériel de fixation tiennent 
correctement et vérifiez si les recouvrements 
et écrans protecteurs sont bien placés aux 
bons endroits. Remplacez les autocollants 
endommagés ou illisibles.

•  N’alimentez l’appareil que via un interrupteur 
de protection contre les courants de court-
circuits avec un courant de déclenchement 
de 30mA maximum.

 Explication de la plaque indicatrice (cf. fi g. 
16) sur l’appareil
1: Attention ! Lisez les instructions de service et 

respectez les avertissements et les consig-
nes de sécurité.

2: Attention aux lames en rotation. Ne mettez 
pas vos mains ni vos pieds dans les ouvertu-
res lorsque l’appareil fonctionne.

3: Attention ! Maintenez hors de la zone de dan-
ger toutes les personnes non impliquées ainsi 
que les animaux.

4: Attention ! Protégez l’appareil de l’humidité et 
ne l’exposez pas à la pluie.

5: Attention ! Pendant le travail, portez toujours 
des lunettes de protection, un casque anti-
bruit, des gants de protection et des habits 
solides !

6: Avant tout travail sur la hacheuse tel 
le réglage, le nettoyage, etc. et en cas 
d’endommagement du câble réseau, mettez 
l’interrupteur sur AUS (Arrêt) et retirez la fi che 
de la prise de courant.

7: Explication de l’interrupteur de sécurité sur 
la boîte collectrice : Interrupteur en position « 
cadenas fermé » : la boîte collectrice de ma-
tériau à hacher est verrouillée. La hacheuse 
ne peut pas être mise en marche. Interrupteur 
en position « cadenas ouvert » : la boîte 
collectrice de matériau à hacher n’est pas 
verrouillée et peut être prélevée. La hacheuse 
ne peut pas être mise en marche.

8: Explication du levier destiné au réglage des 
contre-lames : En tournant vers la droite, la 
distance du rouleau à couteaux à la contre-
lame diminue. En tournant vers la droite, la 
distance du rouleau à couteaux à la contre-
lame augmente.

9:  Interrupteur du sens de rotation :
 Concernant l‘explication de l‘interrupteur du 

sens de rotation, voir point 6.4
10:  Veuillez attendre que toutes les pièces de la 

machine soient complètement à l’arrêt avant 
de les toucher
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2. Description de l’appareil et 
volume de livraison

2.1 Description de l’appareil (fi gure 1-3)
 1.  Unité moteur
2.  Boîte collectrice de matériau à hacher 
3.  Support
4.  Roues
5.  Enjoliveurs 
6.  Bouchon de réglage de la contre-lame
7.  Fiche secteur
8.  Poignée de transport
9.  Inverseur du sens de rotation
10.  Interrupteur Marche / Arrêt
11.  2 vis (courtes) pour le montage de l’unité du 

moteur
12.  2 vis (longues) pour le montage de l’unité du 

moteur
13.  4x rondelles pour le montage de l’unité mo-

teur
14.  2x jeu de visserie pour le montage des roues 

(y compris douille de roue, rondelles et écrou)
15.  Pieds d’appui
16.  2 vis pour le montage des pieds d’appui
17.  2 écrous pour le montage des pieds d’appui

2.2 Volume de livraison
Veuillez contrôler si l‘article est complet à l‘aide 
de la description du volume de livraison. S‘il 
manque des pièces, adressez-vous dans un délai 
de 5 jours maximum après votre achat à notre 
service après-vente ou au magasin où vous avez 
acheté l‘appareil muni d‘une preuve d‘achat vala-
ble. Veuillez consulter pour cela le tableau des 
garanties dans les informations service après-
vente à la fi n du mode d‘emploi.
•  Ouvrez l’emballage et prenez l’appareil en le 

sortant avec précaution de l’emballage. 
•  Retirez le matériel d’emballage tout comme 

les sécurités d’emballage et de transport (s’il 
y en a).

•  Vérifiez si la livraison est bien complète.
•  Contrôlez si l’appareil et ses accessoires ne 

sont pas endommagés par le transport.
•  Conservez l’emballage autant que possible 

jusqu’à la fin de la période de garantie.

Danger !
L’appareil et le matériel d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Il est interdit de laisser des 
enfants jouer avec des sacs et des fi lms en 
plastique et avec des pièces de petite taille. 
Ils risquent de les avaler et de s’étouff er !

•  Mode d’emploi d’origine 
•  Consignes de sécurité 

3. Utilisation conforme à 
l’aff ectation

 La hacheuse électrique est uniquement conçue 
pour hacher les déchets de jardin organiques. 
Introduisez le matériau biodégradable, comme 
par ex. des feuilles, branches, restes de fl eurs etc. 
dans l’entonnoir de remplissage. 

La machine doit exclusivement être employée 
conformément à son aff ectation. Chaque uti-
lisation allant au-delà de cette aff ectation est 
considérée comme non conforme. Pour les 
dommages en résultant ou les blessures de tout 
genre, le producteur décline toute responsabilité 
et l’opérateur/l’exploitant est responsable.

Veillez au fait que nos appareils, conformément 
à leur aff ectation, n’ont pas été construits, pour 
être utilisés dans un environnement profession-
nel, industriel ou artisanal.  Nous déclinons toute 
responsabilité si l’appareil est utilisé profession-
nellement, artisanalement ou dans des sociétés 
industrielles, tout comme pour toute activité 
équivalente.

4. Données techniques

 Tension du réseau :  ................230-240 V ~ 50 Hz
Puissance absorbée :  .................2300 Watt (P40)
................................................................. 1800 W 
Type de protection : ....................................... IP24
Vitesse de rotation à vide 
du rouleau à lame:   .................................40 tr/min
Diamètre de branche : ....................... max. 40 mm
Niveau de pression acoustique LpA: .....79,5 dB(A)
Imprécision KpA: ....................................... 3 dB(A)
Niveau acoustique mesuré LWA: ...........89,2 dB(A)
Imprécision KWA: .................................. 2,22 dB(A)
Niveau de puissance acoustique  ........................  
garanti LWA: ...........................  ................ 92 dB(A)
Poids :  ......................................................27,5 kg
Catégorie de protection :  .................................... I

 Mode P40 : marche continue avec service dis-
continu (temps de marche 10 mn) Afi n de ne pas 
faire chauff er le moteur de façon inadmissible, il 
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faut le faire fonctionner pendant 40% du temps de 
marche à la puissance nominale et ensuite 60% 
du temps de marche sans charge.

Limitez le niveau sonore et les vibrations à 
un minimum !
•  Utilisez exclusivement des appareils en ex-

cellent état. 
•  Entretenez et nettoyez l’appareil régulière-

ment.
•  Adaptez votre façon de travailler à l’appareil. 
•  Ne surchargez pas l’appareil.
•  Faites contrôler l’appareil le cas échéant.
•  Mettez l’appareil hors circuit lorsque vous ne 

l’utilisez pas.
•  Portez des gants.

Prudence !
Risques résiduels 
Même en utilisant cet outil électrique confor-
mément aux prescriptions, il reste toujours 
des risques résiduels. Les dangers suivants 
peuvent apparaître en rapport avec la const-
ruction et le modèle de cet outil électrique :
1.  Lésions des poumons si aucun masque anti-

poussière adéquat n’est porté.
2.  Défi cience auditive si aucun casque anti-bruit 

approprié n’est porté.
3.  Atteintes à la santé issues des vibrations 

main-bras, si l’appareil est utilisé pendant une 
longue période ou s’il n’a pas été employé ou 
entretenu dans les règles de l’art.

5. Avant la mise en service

Assurez-vous, avant de connecter la machine, 
que les données se trouvant sur la plaque de 
signalisation correspondent bien aux données du 
réseau.
Avertissement !
Enlevez systématiquement la fi che de con-
tact avant de paramétrer l’appareil.

 1. Vissez l’unité moteur (fi g. 4/pos. 1) avec le 
support (fi g. 4/ pos. 3). Utilisez pour ce faire 
les vis (fi g. 3/ pos. 11+12+13) et les rondelles 
(fi g. 5a+5b/pos. 13).

2. Montez les roues sur le support. Poussez 
pour ce faire respectivement une douille dans 
le perçage (fi g. 6). Ensuite, enfoncez une 1 
vis avec rondelle à travers la douille (fi g. 7) 
et vissez les roues avec le support (fi g. 8). 
Placez en dessous avant et après le tube 

respectivement une rondelle. Appuyez les 
enjoliveurs sur les roues (fi g. 9).

3. Montez les pieds d’appui (fi g. 10/ pos. 
15+16+17) sur le support comme représenté 
en fi g. 10.

4. Poussez la boîte collectrice de matériau à 
hacher avec interrupteur de sécurité (fi g. 12/ 
pos. A) vers l’avant dans le logement comme 
représenté sur la fi g. 11. Veillez ce faisant, 
que la boîte collectrice de matériau à hacher 
fonctionne au-dessus des rails de guidage 
(fi g. 4/ pos. A).

5. Verrouillez la boîte collectrice de matériau à 
hacher avec interrupteur de sécurité (fi g. 12/ 
pos. A) en la poussant vers le haut.

6.  Fonctionnement

 Veuillez respecter aux périodes de service les 
directives légales relatives à l’ordonnance de la 
protection contre le bruit. Elles peuvent diff érer 
d’un endroit à l’autre.

6.1 Raccord réseau
Raccordez l’appareil avec un câble de rallonge 
au niveau de la fi che secteur (fi g. 13/ pos. E). 
Respectez aussi les indications fi gurant dans les 
consignes de sécurité.

6.2 Interrupteur marche / arrêt (fi g. 13/ pos. 
B)

•  Pour mettre la hacheuse en service, appuyez 
sur le bouton vert.

•  Pour mettre hors service, appuyez sur le bou-
ton rouge.

Remarque:  Cet appareil dispose d’un inter-
rupteur de tension sur zéro. Celui-ci évite que 
l’appareil ne se remette en circuit de lui-même 
après une interruption de courant.

6.3 Interrupteur de sécurité (fi g. 12/ pos. A)
Pour fonctionner, la boîte collectrice de ma-
tériau à hacher doit être dans sa position et 
l’interrupteur de sécurité doit être verrouillé com-
ment en fi g. 12.

6.4 Inverseur du sens de rotation 
(fi g.13/ pos. C)

Attention ! Il est uniquement possible d’actionner 
l’inverseur du sens de rotation lorsque la hacheu-
se est hors circuit.
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Position “⇓”
Le matériau est automatiquement pris et haché 
par le couteau.

Position “⇑”
Le couteau fonctionne dans le sens de rotation 
inverse et libère le matériau coincé. Après avoir 
mis l’inverseur du sens de rotation en position “⇑”, 
maintenez l’interrupteur vert Marche/arrêt appu-
yé. Le couteau se règle pour le sens de rotation 
inverse. Lorsque l’interrupteur Marche/arrêt est 
relâché, la hacheuse s’arrête automatiquement. 
Attention ! Attendez toujours que la hacheu-
se soit complètement arrêtée avant de la 
mettre à nouveau en circuit.

Remarque : Lorsque l’inverseur du sens de 
rotation est en position centrale, le moteur ne 
démarre pas.

Les objets importants ou les morceaux de bois 
sont retirés après actionnement répété dans le 
sens de la lame comme dans celui de la libéra-
tion. 

6.5 Disjoncteur-protecteur (fi g. 13 / rep. D)
Une surcharge (p. ex.   blocage du couteau) 
fait s’arrêter l’appareil au bout de quelques 
secondes. Pour protéger le moteur d’éventuels 
endommagements, le disjoncteur-protecteur 
met l’alimentation électrique automatiquement 
hors circuit. Attendez au moins 1 minute avant 
d’appuyer sur le bouton de remise à zéro pour un 
nouveau démarrage.

Ensuite, appuyez sur l’interrupteur Marche/arrêt.
Si le couteau est bloqué, commutez l’inverseur du 
sens de rotation vers la gauche en position “⇑”, 
avant de remettre la hacheuse en circuit.

6.6 Consignes de travail
•  Respectez les consignes de sécurité (cahier 

joint).
•  Portez des gants de protection, des lunettes 

de protection et une protection de l’ouïe.
•  Remplissez le matériau à hacher par le côté 

droit dans l’orifice de remplissage (rotation à 
gauche du couteau).

•  Le matériau à hacher s’engage automati-
quement dans la machine.  ATTENTION ! 
Lorsque le matériau à hacher est long et 
dépasse de l’appareil, il peut frapper l’air à la 
manière d’une perche pendant son introduc-
tion dans la machine - maintenez un écart de 
sécurité suffisant.

•  Introduisez juste assez de matériau à hacher 
pour éviter que la trémie de remplissage ne 
se bouche.

•  Les déchets de jardin fanés, humides et déjà 
stockés depuis plusieurs jours doivent être 
hachés alternativement avec des branches.  
Cela évite que le matériau à hacher ne se 
coince dans la trémie de remplissage.

•  Les déchets mous (par ex.  les déchets de 
cuisine) ne doivent pas être hachés mais doi-
vent être directement mis en compost.

•  Les branches très ramifiées et feuillues doi-
vent tout d’abord être hachées complètement 
avant de rajouter du matériau à hacher dans 
l’appareil.

•  L’orifice d’éjection ne doit pas être bouché par 
du matériau haché – Danger de reflux.

•  Les fentes d’aération ne doivent pas être re-
couvertes.

•  Evitez d’introduire sans interruption du ma-
tériau lourd ou des branches épaisses. Ceci 
peut entraîner le blocage du couteau.

•  Utilisez un bouchon ou un crochet pour éli-
miner des objets bloqués de l’orifice de la 
trémie ou d’éjection.

Nota : Le matériau à hacher est écrasé par le 
rouleau à lame, puis effi  loché et coupé ce qui est 
avantageux pour le processus de décomposition 
lors du compostage.

6.7 Vidange de la boîte collectrice de matéri-
au à hacher

Le niveau de remplissage de la boîte collectrice 
de matériau à hacher peut être vu à travers des 
fentes latérales au niveau du recouvrement.
Videz la boîte collectrice de matériau à hacher en 
temps utile afi n d’éviter de le surcharger.

Veuillez vider comme suit :
•  Eteindre l’appareil ou niveau de l’interrupteur 

marche / arrêt.
•  Déverrouillez la boîte collectrice de matériau 

à hacher. Pour ce faire, poussez l’interrupteur 
de sécurité (fig. 12/ pos. A) vers le bas.

•  Retirez la boîte collectrice de matériau à ha-
cher vers l’avant.

6.8 Réglage du contre-couteau (fi g. 14) 
Le contre-couteau et le rouleau à lame sont ré-
glés impeccablement à l’usine. Seule une usure 
rend nécessaire un réajustage (pour ce faire : 
mettre l’appareil en circuit) du contre-couteau. 
Pour un service optimal, il est nécessaire que 
l’écart entre le contre-couteau (rep. B) et le cou-
teau à hacher (rep. A)s’élève à env. 0,50 mm. 
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Vous trouverez pour ce faire un dispositif de 
réglage sur le côté droit du boîtier en matière 
plastique. Tournez le bouchon vers la droite de 
façon que la vis (rep. C) se déplace vers la lame 
de la hacheuse. Au bout d’un demi-tour, le contre-
couteau s’est rapproché du couteau de 0,50 mm. 
Vérifi ez après ce réglage, si le couteau coupe 
correctement. 

ATTENTION : Si le couteau touche le contre-cou-
teau, ce dernier sera coupé et de petits copeaux 
métalliques peuvent tomber de l’orifi ce d’éjection. 
Ceci n’est pas une défaillance, cependant il vaut 
mieux rajuster juste ce qui est nécessaire pour ne 
pas user préalablement le contre-couteau.

Lorsque la contre-lame ne peut plus être 
réglée, il se peut qu‘elle ait atteint sa limite 
d‘usure et doivent être remplacée.

Attention : portez des gants ! 

• Éteindre l‘appareil et débrancher la fiche 
de contact.

• Déverrouillez le réservoir collecteur de maté-
riau broyé et retirez-le.

• Desserrez le pommeau pour le réglage de 
la contre-lame (fig. 15a/pos. 6) d‘env. 5 rota-
tions.

• Desserrez entièrement les 4 vis à six pans 
creux (fig. 15a/pos. k). les vis à six pans creux 
peuvent être uniquement desserrées, pas 
retirées.

• Desserrez entièrement la vis de blocage sur 
la partie inférieure de l‘appareil (fig. 15b/pos. 
L) jusqu‘à la butée. La vis de blocage ne peut 
être que desserrée, pas retirée.

• Le couvercle peut maintenant être retiré (fig. 
15a/pos. M).

• La lame de broyage (fig. 16c/pos. G) et la 
contre-lame (fig. 16c/pos. F) peuvent main-
tenant être retirées et contrôlées. Les parties 
usées ou endommagées doivent être rem-
placées. Utilisez pour cela uniquement les 
pièces de rechange prévues à cet effet par 
le fabricant (voir « Commande de pièces de 
rechange »).

• Pour le montage, procédez dans l‘ordre inver-
se. Assurez-vous ce faisant que la lame de 
broyage est orientée dans le bon sens (veillez 
à la courbure des dents de la lame). Veillez à 
ce que les vis soient solidement fixées.

• Pour finir, la contre-lame doit être de nouveau 
réglée comme décrit plus haut.

7. Remplacement de le câble 
d’alimentation réseau

Danger !
Si le câble d’alimentation réseau de cet appareil 
est endommagée, il faut la faire remplacer par 
le producteur ou son service après-vente ou par 
une personne de qualifi cation semblable afi n 
d’éviter tout risque. 

8.  Nettoyage, maintenance et 
commande de pièces de 
rechange

Danger !
Retirez la fi che de contact avant tous travaux de 
nettoyage.

 8.1 Maintenance et stockage
•  Nettoyez régulièrement l’appareil. Vous en 

assurerez ainsi la bonne capacité de foncti-
onnement et une longue durée de vie.

•  Gardez les fentes d’aération propres pendant 
que vous travaillez.

•  Le corps et les pièces de matière plastique 
doivent être nettoyées à l’aide d’un produit de 
nettoyage domestique et d’un chiffon humide.

•  N’utilisez aucun produit agressif ni solvant 
pour le nettoyage !

•  N’aspergez jamais la hacheuse d’eau. 
•  Evitez absolument que de l’eau ne s’immisce 

dans l’appareil.
•  Vérifiez régulièrement si les vis sont bien ser-

rées.
•  Stockez l’appareil dans une salle sèche.
•  Stockez l’appareil hors de portée des enfants

En fi n de saison, il est nécessaire de procé-
der à un nettoyage et une conservation.
Attention : portez des gants !
Desserrez entièrement les 4 vis à six pans creux 
(fi g. 15a/pos. k). les vis à six pans creux peuvent 
être uniquement desserrées, pas retirées. Des-
serrez entièrement la vis de blocage sur la partie 
inférieure de l‘appareil (fi g. 15b/pos. L) jusqu‘à la 
butée. La vis de blocage ne peut être que des-
serrée, pas retirée. Le couvercle peut maintenant 
être retiré (fig. 15a/pos. M). Nettoyez le compar-
timent de coupe, la contre-lame et le cylindre 
à couteaux et passez dessus une fi ne couche 
d‘huile végétale à l‘aide d‘un pinceau, avant de 
tout remonter dans l’ordre inverse. Au début de 
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la saison, la contre-lame doit être correctement 
réglée comme indiqué au point 6.8.

8.2 Commande de pièces de rechange :
Pour les commandes de pièces de rechange, 
veuillez indiquer les références suivantes:
• Type de l’appareil
•  No. d’article de l’appareil
•  No. d’identification de l’appareil
•  No. de pièce de rechange de la pièce requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles à 
l’adresse www.Einhell-Service.com

9. Mise au rebut et recyclage

L‘appareil se trouve dans un emballage per-
mettant d‘éviter les dommages dus au transport. 
Cet emballage est une matière première et peut 
donc être réutilisé ultérieurement ou être réin-
troduit dans le circuit des matières premières. 
L‘appareil et ses accessoires sont en matériaux 
divers, comme par ex. des métaux et matières 
plastiques. Les appareils défectueux ne doivent 
pas être jetés dans les poubelles domestiques. 
Pour une mise au rebut conforme à la réglemen-
tation, l‘appareil doit être déposé dans un centre 
de collecte approprié. Si vous ne connaissez pas 
de centre de collecte, veuillez vous renseigner 
auprès de l‘administration de votre commune.

10. Stockage

Entreposez l’appareil et ses accessoires dans 
un endroit sombre, sec et à l’abri du gel tout 
comme inaccessible aux enfants. La température 
de stockage optimale est comprise entre 5 et 30 
°C. Conservez l’outil électrique dans l’emballage 
d’origine.
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11.  Recherche d’erreurs

Dérangement Cause probable Élimination
  Moteur ne démarre 
pas

-   Interruption de courant

- Le disjoncteur-protecteur s’est déc-
lenché

- L’interrupteur de sécurité ne donne 
aucun contact

- L’inverseur du sens de rotation est 
en position centrale

-   Contrôlez le câble réseau, la fi che 
et le coupe-circuit

- Appuyez sur la touche RAZ (voir 
repère 6.5)

- Placez la boîte collectrice correc-
tement et poussez l’interrupteur de 
sécurité vers le haut jusqu’à ce qu’il 
s’encrante

- Réglez le sens du mouvement sur 
l’inverseur du sens de rotation

Le matériau à ha-
cher ne s’engage 
pas.

-  La lame du broyeur fonctionne en 
arrière

- Bourrage de matériau dans 
l’entonnoir de remplissage

- La lame du broyeur est bloquée

-  Commutez le sens de rotation

- Commutez le sens de rotation et 
tirez le matériau de l’entonnoir de 
remplissage. Réintroduisez des 
branches épaisses pour que le cou-
teau ne s’engage pas tout de suite 
dans l’encoche précoupée.

- Commutez le sens de rotation. Le 
couteau libère le matériel coin-
cé. 

Le matériau à ha-
cher n’est pas ha-
ché correctement 

- Contre-lame mal réglée - Réglez la contre-lame. Cf. à ce pro-
pos le chapitre 6.8
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 Uniquement pour les pays de l’Union Européenne

Ne jetez pas les outils électriques dans les ordures ménagères!

Selon la norme européenne 2002/96/CE relative aux appareils électriques et systèmes électroniques 
usés et selon son application dans le droit national, les outils électriques usés doivent être récoltés à 
part et apportés à un recyclage respectueux de l’environnement.

Possibilité de recyclage en alternative à la demande de renvoi :
Le propriétaire de l’appareil électrique est obligé, en guise d’alternative à un envoi en retour, à contribu-
er à un recyclage eff ectué dans les règles de l’art en cas de cessation de la propriété. L’ancien appareil 
peut être remis à un point de collecte dans ce but. Cet organisme devra l’éliminer dans le sens de la Loi 
sur le cycle des matières et les déchets. Ne sont pas concernés les accessoires et ressources fournies 
sans composants électroniques.

Veuillez noter que lors de la mise au rebut, les accumulateurs et les moyens d’éclairage (par ex. am-
poule) sont retirés de l’appareil.

 Toute réimpression ou autre reproduction de la documentation et des papiers joints aux produits, même 
sous forme d’extraits, est uniquement permise une fois l’accord explicite de l’Einhell Germany AG obte-
nu.

  Sous réserve de modifi cations techniques

 L’appareil peut entraîner des baisses de tension provisoires lorsque le réseau n’est pas favorable. Si 
l’impédance de réseau Z sur le point de raccordement au réseau public est supérieur à  0,32 Ω d’autres 
mesures peuvent être nécessaires avant que l’appareil ne puisse être exploité sur ce raccord confor-
mément à l’aff ectation. Si nécessaire, demandez l’impédance à l’entreprise distributrice d’énergie élec-
trique locale.
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  Informations service après-vente

Nous disposons dans tous les pays mentionnés dans le bon de garantie de partenaires de service 
après-vente compétents dont vous trouverez les coordonnées dans le bon de garantie. Ceux-ci se 
tiennent à votre disposition pour tout ce qui concerne le service après-vente comme les réparations, 
l‘approvisionnement en pièces de rechange et d‘usure ou l‘achat de pièces de consommation.

Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les pièces suivantes sont soumises à une usure liée à 
l‘utilisation ou à une usure naturelle ou que les pièces suivantes sont nécessaires en tant que consom-
mables.

Catégorie Exemple
Pièces d‘usure* rouleau 
Matériel de consommation/
pièces de consommation*

contre-lame (plaque de pression)

Pièces manquantes

*Pas obligatoirement compris dans la livraison !

En cas de vices ou de défauts, nous vous prions d‘enregistrer le cas du défaut sur internet à l‘adresse 
www.Einhell-Service.com. Veuillez donner une description précise du défaut et répondre dans tous les 
cas aux questions suivantes :

• est-ce que l‘appareil a fonctionné une fois ou était-il défectueux dés le départ ?
• avez-vous remarqué quelque chose avant la panne (symptôme avant la panne) ?
• quel est le défaut de fonctionnement de l‘appareil à votre avis (symptôme principal) ?  

Décrivez ce défaut de fonctionnement.
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 Bon de garantie

Chère cliente, cher client,
nos produits sont soumis à un contrôle de qualité très strict. Si toutefois, il arrivait que cet appareil ne 
fonctionne pas parfaitement, nous en sommes désolés et nous vous prions de vous adresser à notre 
service après-vente à l‘adresse indiquée sur le bon de garantie. Nous nous tenons également volontiers 
à votre disposition par téléphone au numéro de service après-vente indiqué. La garantie est valable 
dans les conditions suivantes :
1. Ces conditions de garantie s‘adressent uniquement à des consommateurs, c‘est à dire à des per-

sonnes physiques qui ne souhaitent ni utiliser ce produit dans le cadre de leur activité industrielle ou 
artisanale, ni dans le cadre de toute autre activité indépendante. Les conditions de garantie régle-
mentent les prestations de garantie supplémentaires que le fabricant mentionné ci-dessous promet 
aux acheteurs de ses appareils en supplément de la prestation de garantie légale. Vos droits légaux 
en matière de garantie restent inchangés. Notre prestation de garanti est gratuite pour vous.

2. La prestation de garantie s‘étend exclusivement aux défauts résultant d‘une erreur de fabrication ou 
de matériau d‘un appareil neuf du fabricant mentionné ci-dessous et acheté par vos soins. La pres-
tation de garantie se limite selon notre décision soit à la résolution de tels défauts sur l‘appareil, soit 
à l‘échange de l‘appareil.
Veillez au fait que nos appareils, conformément au règlement, n‘ont pas été conçus pour être uti-
lisés dans un environnement professionnel, industriel ou artisanal. Il n‘y a donc pas de contrat de 
garantie quand l‘appareil a été utilisé professionnellement, artisanalement ou par des sociétés in-
dustrielles ou exposé à une sollicitation semblable pendant la durée de la garantie.

3. Sont exclus de notre garantie : 
- les dommages liés au non-respect des instructions de montage ou en raison d‘une installation 
incorrecte, au non-respect du mode d‘emploi (en raison par ex. du branchement de l‘appareil sur la 
tension de réseau ou le type de courant incorrect), au non-respect des dispositions de maintenance 
et de sécurité ou résultant d‘une exposition de l‘appareil à des conditions environnementales anor-
males ou d‘un manque d‘entretien et de maintenance. 
- les dommages résultant d‘une utilisation abusive ou non conforme (comme par ex. une surcharge 
de l‘appareil ou une utilisation d‘outils ou d‘accessoires non autorisés), de la pénétration d‘objets 
étrangers dans l‘appareil (comme par ex. du sable, des pierres ou de la poussière), de l‘utilisation 
de la force ou de la violence (comme par ex. les dommages liés aux chutes).  
- les dommages sur l‘appareil ou des parties de l‘appareil résultant de l‘usure normale liée à 
l‘utilisation de l‘appareil ou de toute autre usure naturelle.

4. La durée de garantie est de 24 mois et débute à la date d‘achat de l‘appareil. Les droits à la garantie 
doivent être revendiqués avant l‘expiration de la durée de garantie dans un délai de deux semaines 
après avoir constaté le défaut. La revendication de droits à la garantie après expiration de la durée 
de garantie est exclue. La réparation ou l‘échange de l‘appareil n‘entraîne ni une extension de la du-
rée de garantie ni le début d‘une nouvelle durée de garantie pour cet appareil ou toute autre pièce 
de rechange installée sur l‘appareil. Cela est valable également dans le cas d‘une intervention du 
service après-vente à domicile.

5. Pour faire valoir vos droits à la garantie, veuillez enregistrer l‘appareil défectueux à l‘adresse suivante : 
www.Einhell-Service.com. Veuillez garder à disposition la preuve d‘achat ou tout autre justifi catif 
de l‘achat de votre nouvel appareil. Les appareils envoyés sans les justifi catifs correspondants ou 
sans plaque signalétique sont exclus de la prestation de garantie en raison de l‘impossibilité de les 
enregistrer. Si le défaut de l‘appareil est inclut dans la garantie, vous recevrez sans délai un appareil 
réparé ou un nouvel appareil.

Bien entendu, nous réparons volontiers les défauts de votre appareil qui ne sont pas ou plus compris 
dans l‘étendue de la garantie contre le remboursement des frais de réparation. Pour cela, veuillez envo-
yer l‘appareil à notre adresse de service après-vente.

Pour les pièces d‘usure, de consommation et manquantes, nous renvoyons aux restrictions de cette ga-
rantie conformément aux informations du service après-vente de ce mode d‘emploi.
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Pericolo! 
 Nell’usare gli apparecchi si devono rispettare 
diverse avvertenze di sicurezza per evitare lesi-
oni e danni. Quindi leggete attentamente queste 
istruzioni per l’uso/le avvertenze di sicurezza. 
Conservate bene le informazioni per averle a 
disposizione in qualsiasi momento. Se date 
l’apparecchio ad altre persone, consegnate ques-
te istruzioni per l’uso/le avvertenze di sicurezza 
insieme all’apparecchio. Non ci assumiamo al-
cuna responsabilità per incidenti o danni causati 
dal mancato rispetto di queste istruzioni e delle 
avvertenze di sicurezza.

1. Avvertenze sulla sicurezza

Avvertimento!
Leggete tutte le avvertenze di sicurezza, le 
istruzioni, le illustrazioni e le caratteristiche 
tecniche che accompagnano il presente elett-
routensile. Il mancato rispetto delle seguenti 
istruzioni può causare scosse elettriche, incendi 
e/o gravi lesioni.
Conservate tutte le avvertenze di sicurezza e 
le istruzioni per eventuali necessità future.

 IMPORTANTE
DOCUMENTAZIONE DA LEGGERE ATTENTA-
MENTE PRIMA DELL‘USO E DA 
CONSERVARE

Leggete attentamente le istruzioni per l‘uso prima 
di mettere in funzione l‘apparecchio.

Questo apparecchio non è destinato ad essere 
usato da persone (bambini compresi) con ca-
pacità fi siche, sensoriali o mentali limitate o che 
manchino di esperienza e/o conoscenze, a meno 
che non vengano sorvegliati da una persona res-
ponsabile per la loro sicurezza o abbiano ricevuto 
da essa istruzioni su come usare l’apparecchio. I 
bambini devono essere sorvegliati per assicurarsi 
che non giochino con l’apparecchio.

Attenzione! Prima di iniziare a eseguire lavori 
all’apparecchio, a pulirlo o a districare la prolunga 
ingarbugliata disattivare l’interruttore di ON/OFF e 
disinserite dalla presa la spina elettrica.  
Dopo la disattivazione l’apparecchio continua a 
funzionare per un breve periodo.  

•  La persona che sta utilizzando l’apparecchio 
è responsabile verso terzi nel campo d’azione 

del trituratore. 
•  Avviando o accendendo il motore il trituratore 

deve essere chiuso conformemente alle nor-
me (tramoggia di riempimento e dispositivo di 
scarico).

•  Il trituratore deve essere posizionato su di 
una superficie piana e stabile in posizione 
sicura. 

•  Nel lavorare con il trituratore portare guanti e 
occhiali di protezione.

•  Nel caso di trituratori sprovvisti di dispositivo 
di protezione acustica si consiglia di indossa-
re cuffie antirumore.

•  Prima di allontanarsi dal trituratore è neces-
sario spegnere il motore e inoltre togliere la 
chiavetta d’accensione e di commutazione 
oppure la spina dalla presa di corrente. 

•  I lavori di manutenzione e di pulizia come 
anche lo smontaggio e il ribaltamento dei 
dispositivi di protezione devono essere svolti 
solo a motore spento e solo se la chiavetta 
d’accensione o di commutazione oppure il 
connettore della candela d’accensione o la 
spina di alimentazione siano state staccate.  

•  Si devono utilizzare i dispositivi di protezione 
forniti (p.e. il dispositivo di scarico). 

•  Prima della messa in funzione l’apparecchio 
deve essere assemblato correttamente.

•  Prima di usarlo fate ogni volta un esame visi-
vo dell’utensile. Non utilizzate l’apparecchio 
se i dispositivi di sicurezza sono danneggiati 
o logorati. Non mettete mai fuori uso i disposi-
tivi di sicurezza.

•  Usate l’utensile solamente per gli scopi indi-
cati in queste istruzioni per l’uso.

•  Prima di iniziare a lavorare controllate il ma-
teriale da triturare.  Togliete gli eventuali corpi 
estranei. Mentre lavorate fate attenzione ai 
corpi estranei. Se tuttavia mentre triturate 
doveste incontrare un corpo estraneo, speg-
nete il trituratore e toglietelo.

•  Voi siete responsabili per la sicurezza nella 
zona di lavoro.

•  Lavorate solamente con buone condizioni 
visive.

•  Durante il lavoro fate sempre attenzione di 
trovarvi in una posizione stabile e sicura. At-
tenzione nel camminare all’indietro: pericolo 
di inciampare!

•  Non usate mai l’utensile in caso di pioggia o 
in un ambiente bagnato o umido.

•  Proteggete l’utensile dall’umidità e dalla piog-
gia.

•  Spegnete il motore se non usate 
l’apparecchio, se lo lasciate incustodito, se lo 
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controllate, se il cavo di alimentazione è dan-
neggiato, se togliete la bobina o la sostituite, 
se trasportate l’utensile da un posto all’altro e 
se togliete la spina dalla presa di corrente.

•  Tenete l’apparecchio lontano da altre per-
sone, in modo particolare da bambini e da 
animali domestic.

•  Non usate mai l’apparecchio senza la calotta 
protettiva.

ATTENZIONE! La calotta protettiva è fon-
damentale per la sicurezza vostra e altrui, 
nonchè per un corretto funzionamento 
dell’attrezzo.  Il mancato rispetto di questa 
norma, oltre a creare una potenziale fonte di 
pericolo, comporta la perdita del diritto alla 
garanzia.

•  Fate attenzione che le fessure d’areazione 
siano libere da sporco.

•  Dopo l’utilizzo staccate la spina dalla presa di 
corrente e controllate che l’attrezzo non abbia 
subito danni.

•  Usate l’utensile solo nel modo in cui è descrit-
to nelle istruzioni.

•  Controllate regolarmente che le viti siano av-
vitate correttamente.

•  La tensione di rete deve corrispondere a 
quella indicata sulla targhetta di identificazio-
ne.

•  Il circuito di corrente di alimentazione deve 
essere protetto con minimo 16A.

•  I cavi di collegamento usati non devono es-
sere più leggeri dei cavi in guaina di gomma 
H07RN-F, secondo la norma DIN 57282/VDE 
0282, e devono avere una sezione minima 
di 1,5 mm2. Gli allacciamenti a spina devono 
avere contatti di terra e gli attacchi devono 
essere protetti dagli spruzzi d’acqua.

•  Se l’apparecchio deve venir sollevato per il 
trasporto, spegnete il motore ed attendete 
che il filo abbia smesso di ruotare. Prima di al-
lontanarsi dall’apparecchio spegnete il moto-
re e staccate la spina dalla presa di corrente.

•  Per le riparazioni usate solo ricambi originali.
•  Le riparazioni devono venire eseguite solo da 

un tecnico elettricista. 
•  Prima della messa in esercizio della mac-

china e dopo qualsiasi collisione controllate 
che non ci siano segni di usura o danni e fate 
eseguire le riparazione necessarie.

•  Non usate mai ricambi ed accessori che non 
sono previsti o consigliati dal produttore.

•  Togliete la spina dalla presa di corrente prima 
di eseguire controlli, pulizie o operazioni alla 

macchina e quando questa non è in uso.
•  Il cavo di collegamento con una sezione trop-

po piccola causa una notevole diminuzione 
delle capacità dell’apparecchio.  In caso di 
cavi lunghi fino a 25 metri è necessaria una 
sezione dei conduttori di almeno 3x1,5 mm2, 
in caso di cavi lunghi oltre 25 metri la sezione 
deve essere di almeno 3x2,5 mm2.

•  Se l’apparecchio deve venire sollevato per 
essere trasportato, spegnete il motore ed 
aspettate che l’utensile si fermi. Prima di al-
lontanarsi dall’apparecchio si deve spegnere 
il motore e staccare la spina dalla presa di 
corrente. Prima di collegare l’apparecchio alla 
presa di corrente assicuratevi che la tramog-
gia di alimentazione sia ben collegata alla 
carcassa del motore e che la vite di sbloccag-
gio sia ben serrata. 

•  Se il trituratore dovesse vibrare eccessiva-
mente, spegnere il motore, staccare la spina 
dalla presa di corrente e cercare immediata-
mente la causa. Le forti vibrazioni indicano di 
solito un guasto.

•  Non portate indumenti ampi e non aderenti o 
indumenti con nastri o cordoncini sciolti.

•  Non utilizzate l’utensile su una superficie 
lastricata e coperta con ghiaia sulla quale il 
materiale espulso può provocare lesioni.

•  Prima dell’avvio della macchina assicuratevi 
che la tramoggia di riempimento sia vuota.

•  Tenete la testa ed il corpo ad una certa dis-
tanza dall’apertura di riempimento.

•  Non avvicinate le mani, le altre parti del corpo 
e gli indumenti alla camera di riempimento, al 
canale di scarico o ad altre parti mobili.

•  Mentre lavorate accertatevi sempre di essere 
bene in equilibrio ed in posizione sicura. Non 
sporgetevi in avanti. Non inserite mai il mate-
riale da una posizione più alta della macchi-
na.

•  Nel mettere in esercizio l’apparecchio rima-
nete sempre al di fuori della zona di scarico.

•  Qualora dei corpi estranei dovessero penetra-
re nell’utensile di taglio oppure l’apparecchio 
dovesse produrre dei rumori insoliti o vibrare 
in modo insolito, spegnete subito il motore e 
attendere che l’apparecchio si fermi. Staccate 
la spina dalla presa di corrente ed eseguite le 
seguenti operazioni: 
- controllate che l’apparecchio non sia dann-
eggiato 
- controllate che tutte le parti siano ben fissa-
te, eventualmente serratele di nuovo 
- fate sostituire o riparare tutte le parti dann-
eggiate e comunque i ricambi devono presen-
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tare caratteristiche equivalenti
•  Se l’apparecchio è intasato spegnete il moto-

re e staccate la spina dalla presa di corrente 
prima di iniziare la pulizia. Fate attenzione 
che il motore sia libero da depositi e da altro 
materiale di accumulo per potere evitare che 
lo danneggino e che si sviluppino fiamme.

•  Fate attenzione che tutte le coperture e i de-
flettori siano al loro posto e in buono stato di 
funzionamento.

•  Non ribaltate l’apparecchio con il motore in 
funzione

•  Spegnete l’apparecchio prima di montare o 
togliere il recipiente di raccolta.

•  Utilizzate l’apparecchio solo all’aperto (e cioè 
non accanto ad una parete o ad un altro ele-
mento fisso).

•  Le etichette danneggiate o illeggibili devono 
essere sostituite.

•  Prima di effettuare una manutenzione, mo-
dificare le impostazioni eccetera, lasciate 
raffreddare l’apparecchio.

•  Non utilizzate mai l’apparecchio se vi sono 
persone nelle vicinanze.

•  Nell’inserire materiale prestate particolare 
attenzione che non contenga metallo, pietre, 
bottiglie, lattine o altri corpi estranei.

•  Non lasciate che il materiale già lavorato si 
accumuli nella zona di espulsione: ciò potreb-
be ostacolare una corretta espulsione e con-
durre a un ritorno del materiale dall’apertura 
di riempimento.

•  Per la manutenzione dell’utensile da taglio 
è necessario tenere in considerazione il 
fatto che questo, per via del meccanismo di 
avvio, potrebbe essere in movimento anche 
se il motore, a causa del bloccaggio del 
coperchio, non è in moto.

•  L’uso dell’apparecchio è vietato ai bambini!
•  Indossate cuffie antirumore ed occhiali pro-

tettivi durante tutto il periodo di esercizio 
dell’apparecchio.

•  Prima di mettere in esercizio l’apparecchio si 
deve controllare che tutte le viti, i dadi, i bul-
loni e il restante materiale di fissaggio siano 
ben saldi e che coperchi e schermi di prote-
zione siano al loro posto. Le etichette dann-
eggiate o illeggibili devono essere sostituite.

•  Alimentate l’apparecchio solo attraverso un 
interruttore di sicurezza per correnti di guasto 
con una corrente di apertura di max. 30 mA.

 della targhetta di avvertenze (vedi Fig. 16) 
sull’apparecchio
1: Attenzione! Leggere le istruzioni per l’uso e 

osservare le indicazioni di avvertenza e di 
sicurezza.

2: Fate attenzione alle lame in movimento. Non 
mettete le mani ed i piedi nelle aperture men-
tre l’apparecchio è in funzione.

3: Attenzione! Tenete lontane le persone estra-
nee e gli animali dalla zona di pericolo.

4: Attenzione! Proteggete l’apparecchio 
dall’umidità e non esponetelo alla pioggia.

5: Attenzione! Nel lavorare portate sempre oc-
chiali protettivi, cuffi  e antirumore, guanti pro-
tettivi e indumenti da lavoro di stoff a pesante!

6: Prima di eseguire qualsiasi operazione al 
trituratore come per esempio regolazioni, 
pulizia ecc. ed in caso di danni al cavo di 
alimentazione portate l’interruttore su OFF e 
staccate la spina dalla presa di corrente.

7: Spiegazione dell’interruttore di sicurezza sul 
recipiente di raccolta
Interruttore in posizione “lucchetto chiuso”: il 
recipiente di raccolta per il materiale triturato 
è bloccato. Il trituratore può essere acceso. 
Interruttore in posizione “lucchetto aperto”: il 
recipiente di raccolta per il materiale triturato 
non è bloccato e può essere tolto. Il trituratore 
non può essere acceso.

8: Spiegazione della leva per l’impostazione 
della controlama
Con la rotazione verso destra si diminuisce 
la distanza tra il cilindro con le lame e la 
controlama. Con la rotazione verso sinistra si 
aumenta la distanza tra il cilindro con le lame 
e la controlama.

9:  Commutatore del senso di rotazione
 Per la spiegazione del commutatore del sen-

so di rotazione si veda il punto 6.4.
10:  Aspettate che tutte le parti dell‘apparecchio 

siano completamente ferme prima di toccarle.

2.  Descrizione dell’apparecchio ed 
elementi forniti

2.1  Descrizione dell’apparecchio (Fig. 1-3)
 1.  Unità motore
2.  Recipiente di raccolta per il materiale triturato
3.  Basamento
4.  Ruote
5.  Coprimozzi
6.  Manopola per la regolazione della controlama
7.  Spina 
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8.  Impugnatura di trasporto
9.  Commutatore del senso di rotazione
10.  Interruttore ON/OFF
11.  2 viti (corte) per il montaggio dell‘unità motore
12.  2 viti (lunghe) per il montaggio dell‘unità mo-

tore
13.  4x rosetta per il montaggio dell’unità motore
14.  2x set di viti per il montaggio delle ruote (in-

clusi bussola per ruote, rosette e dado)
15.  Piedi di appoggio
16.  2 viti per il montaggio dei piedi di appoggio
17.  2 dadi per il montaggio dei piedi di appoggio
 
2.2 Elementi forniti
Verifi cate che l‘articolo sia completo sulla base 
degli elementi forniti descritti. In caso di parti 
mancanti, rivolgetevi al nostro Centro Servizio As-
sistenza o al punto vendita in cui avete acquistato 
l‘apparecchio presentando un documento di ac-
quisto valido entro e non oltre i 5 giorni lavorativi 
dall‘acquisto dell‘articolo. Al riguardo fate atten-
zione alla Tabella Garanzia nelle informazioni sul 
Servizio Assistenza alla fi ne delle istruzioni.
•  Aprite l’imballaggio e togliete con cautela 

l’apparecchio dalla confezione. 
•  Togliete il materiale d’imballaggio e anche i 

fermi di trasporto / imballo (se presenti).
•  Controllate che siano presenti tutti gli elemen-

ti forniti.
•  Verificate che l’apparecchio e gli accessori 

non presentino danni dovuti al trasporto.
•  Se possibile, conservate l’imballaggio fino 

alla scadenza della garanzia.

Pericolo! 
L’apparecchio e il materiale d’imballaggio 
non sono giocattoli! I bambini non devono 
giocare con sacchetti di plastica, fi lm e pic-
coli pezzi! Sussiste pericolo di ingerimento e 
soff ocamento!

•  Istruzioni per l’uso originali 
•  Avvertenze di sicurezza 

3. Utilizzo proprio

 Il trituratore elettrico da giardino è stato solo con-
cepito per sminuzzare i rifi uti organici del giardino.  
Inserite il materiale biodegradabile, come per es. 
foglie, rametti, fi ori appassiti ecc. nella tramoggia 
di riempimento. 

L’apparecchio deve venire usato solamente per lo 
scopo a cui è destinato. Ogni altro tipo di uso che 
esuli da quello previsto non è un uso conforme. 
L’utilizzatore/l’operatore, e non il costruttore, è 
responsabile dei danni e delle lesioni di ogni tipo 
che ne risultino.

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono 
stati costruiti per l’impiego professionale, artigi-
anale o industriale. Non ci assumiamo alcuna 
garanzia quando l’apparecchio viene usato in 
imprese commerciali, artigianali o industriali, o in 
attività equivalenti. 

4. Caratteristiche tecniche

 Tensione di rete:  .....................230-240 V ~ 50 Hz  
Potenza assorbita: ......................2300 Watt (P40)
................................................................. 1800 W  
Tipo di protezione: ........................................ IP24 
Numero di giri in folle del cilindro
con le lame ..............................................40 min-1  
Diametro dei rami: ............................  max. 40 mm  
Livello di pressione acustica LpA: ........ 79,5 dB (A)
Incertezza KpA: ........................................ 3 dB (A)
Livello misurato di Potenza
acustica LWA: ....................................... 89,2 dB (A)
Incertezza KWA: ................................... 2,22 dB (A)
Livello di potenza acustica 
garantito LWA:  ........................................ 92 dB (A)
Peso:   .......................................................27,5 kg
Grado di protezione:  ........................................... I

Modalità operativa P40: funzionamento continua-
to con sollecitazione intermittente (durata di ciclo 
10 min). Per non surriscaldare il motore eccessi-
vamente esso può essere fatto funzionare con la 
potenza nominale indicata per il 40% della durata 
del ciclo e poi deve continuare a funzionare senza 
carico per il 60% della durata del ciclo.

Limitate al minimo lo sviluppo di rumore e le 
vibrazioni!
•  Utilizzate soltanto apparecchi in perfetto sta-

to.
•  Eseguite regolarmente la manutenzione e la 

pulizia dell’apparecchio.
•  Adattate il vostro modo di lavorare 

all’apparecchio.
•  Non sovraccaricate l’apparecchio.
•  Fate eventualmente controllare l’apparecchio.
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•  Spegnete l’apparecchio se non lo utilizzate.
•  Indossate i guanti.

Attenzione!
Rischi residui
Anche se questo elettroutensile viene utiliz-
zato secondo le norme, continuano a sussis-
tere rischi residui. In relazione alla struttura 
e al funzionamento di questo elettroutensile 
potrebbero presentarsi i seguenti pericoli:  
1.  Danni all’apparato respiratorio nel caso in cui 

non venga indossata una maschera antipol-
vere adeguata.  

2.  Danni all’udito nel caso in cui non vengano 
indossate cuffi  e antirumore adeguate.  

3.  Danni alla salute derivanti da vibrazioni ma-
no-braccio se l’apparecchio viene utilizzato a 
lungo, non viene tenuto in modo corretto o se 
la manutenzione non è appropriata.

5. Prima della messa in esercizio

Prima di inserire la spina nella presa di corrente 
assicuratevi che i dati sulla targhetta di identifi ca-
zione corrispondano a quelli di rete.
Avvertenza!
Staccate sempre la spina di alimentazione 
prima di ogni impostazione all’utensile.

 1. Avvitate l’unità motore (Fig. 4/Pos. 1) al ba-
samento (Fig. 4/Pos.3). A tal fi ne utilizzate le 
viti (Fig. 3/Pos. 11+12+13) e le rosette (Fig. 
5a+5b/Pos.13).

2. Montate le ruote al basamento. Infi late cias-
cuna bussola nei fori di una delle ruote (Fig. 
6) Infi ne fate entrare una vite con la rosetta in 
ciascuna bussola (Fig. 7) e avvitate le ruote al 
basamento (Fig. 8). Mettete sotto una rosetta 
prima e una dopo l’asta a tubo. Premete i co-
primozzi sulle ruote (Fig. 9).

3. Montate i piedi d’appoggio (Fig. 10/Pos. 
15+16+17) al basamento, come mostrato nel-
la Fig. 10.

4. Fate scivolare il recipiente di raccolta per 
materiale triturato con interruttore di sicurezza 
(Fig. 12/Pos. A) nella sede come mostrato 
nella fi gura 11. Nel farlo, badate che il recipi-
ente di raccolta scorra sopra le guide (Fig. 4/
Pos. A).

5. Fate scorrere il recipiente di raccolta per ma-
teriale triturato con l’interruttore di sicurezza 
verso l’alto (Fig. 12/Pos. A) e bloccatelo.

6. Uso

 Durante l’esercizio rispettate le disposizioni di 
legge sulla protezione dal rumore che possono 
variare a seconda del luogo di impiego.

6.1 Collegamento alla rete
Collegate l’apparecchio alla spina mediante un 
cavo di prolunga (Fig. 13/Pos. E) A questo riguar-
do osservate le indicazioni contenute nelle avver-
tenze di sicurezza.

6.2 Interruttore ON/OFF (Fig. 13/Pos. B)
•  Per inserire il trituratore premete il pulsante 

verde.
•  Per disinserirlo premete il pulsante rosso.

Avvertenza: l’apparecchio è dotato di un inter-
ruttore di minima tensione. Esso impedisce che 
l’apparecchio si riavvii involontariamente dopo 
un’interruzione di corrente.
6.3 Interruttore di sicurezza (Fig. 12/Pos. A)
Per l’utilizzo occorre che il recipiente di raccolta 
per materiale triturato si trovi nella sua posizione 
e che l’interruttore di sicurezza sia bloccato come 
nella Fig. 12.

6.4 Commutatore del senso di rotazione 
(Fig. 13/Pos. C)

Attenzione! Il commutatore del senso di ro-
tazione può essere azionato solo quando il 
trituratore è disinserito.

Posizione “⇓”
Il materiale viene trascinato all’interno e triturato 
automaticamente dalla lama.
Posizione “⇑”
La lama lavora nel senso di rotazione opposto e 
il materiale bloccato viene rilasciato. Dopo aver 
portato il commutatore del senso di rotazione in 
posizione “⇑”, tenete premuto il pulsante verde 
dell’interruttore ON/OFF. La lama viene posta nel 
senso di rotazione opposto. Se lasciate andare 
l’interruttore ON/OFF, il trituratore si ferma auto-
maticamente. 
Attenzione! Aspettate sempre che il tritura-
tore si fermi completamente prima di rein-
serirlo.

Avvertenza: se il commutatore del senso di rota-
zione si trova in posizione centrale, il motore non 
parte.
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Gli oggetti o i pezzi di legno di grandi dimen-
sioni si possono togliere attivando più volte 
l’apparecchio sia in senso di taglio che in senso 
di rilascio. 

6.5 Salvamotore (Fig. 13 / Pos. D)
In caso di sovraccarico (per es. blocco delle 
lame) l’apparecchio si arresta completamente in 
pochi secondi. Per proteggere il motore da even-
tuali danni, l’interruttore di sicurezza del motore 
disinserisce automaticamente l’alimentazione di 
corrente. Aspettate almeno 1 minuto prima di pre-
mere il pulsante di ripristino per il riavvio.

Premete poi l’interruttore ON/OFF.

Se la lama è bloccata, spostate il commutatore 
del senso di rotazione verso sinistra in posizione 
“⇑” prima di reinserire il trituratore. 

6.6 Istruzioni di lavoro
•  Osservate le disposizioni di sicurezza (libretto 

allegato).
•  Portate guanti da lavoro, occhiali protettivi e 

cuffie antirumore.
•  Inserite il materiale da triturare dal lato con 

l‘apertura più grande nella tramoggia di riem-
pimento (Fig. 1/Pos. 15).

•  Il materiale da triturare viene trascinato 
all’interno automaticamente. ATTENZIONE! 
Il materiale da triturare piuttosto lungo che 
sporge dall’apparecchio può spostarsi im-
provvisamente con dei movimenti simili a 
frustate – tenete una distanza di sicurezza 
sufficiente.

•  Inserite materiale da sminuzzare in una 
quantità tale da non intasare la tramoggia di 
alimentazione.

•  Il materiale umido ed il fogliame appassito, 
già vecchio di qualche giorno, devono essere 
triturati alternandoli a rametti. In questo modo 
si evita che il materiale triturato si blocchi nel-
la tramoggia di alimentazione.

•  I rifiuti molli (per es. quelli di cucina) non 
devono essere sminuzzati, ma compostati 
direttamente.

•  Sminuzzate completamente il materiale con-
tenente molti rametti e foglie prima di aggiun-
gere nuovo materiale.

•  L’apertura di scarico non deve essere bloc-
cata dal materiale sminuzzato – pericolo di 
ostruzione.

•  Le fessure di aerazione devono rimanere libe-
re.

•  Evitate di inserire ininterrottamente materiale 

pesante o rami robusti. La lama si potrebbe 
bloccare.

•  Usate un pressatore o un gancio per togliere 
oggetti incastrati dall’apertura di alimentazio-
ne o di scarico.

Nota: il materiale da triturare viene schiacciato, 
sfi brato e tagliato dal cilindro con le lame, favor-
endo così il processo di decomposizione durante 
il compostaggio.

6.7 Svuotamento del recipiente di raccolta 
per il materiale triturato

Il livello di riempimento del recipiente di raccolta 
per il materiale triturato si controlla attraverso le 
fessure laterali nella copertura.
Svuotate tempestivamente il recipiente di raccolta 
per i materiali triturati per evitare di riempirlo ec-
cessivamente.

Per svuotare procedete nel modo seguente.
•  Spegnete l’apparecchio con l’interruttore ON/

OFF.
•  Sbloccate il recipiente di raccolta per i ma-

teriali triturati. A questo scopo fate scorrere 
l’interruttore di sicurezza verso il basso (Fig. 
12/Pos. A).

•  Togliete da davanti il recipiente di raccolta per 
materiali triturati.

6.8 Impostazione della controlama (Fig. 14)
La controlama e il cilindro con le lame vengono 
regolati in fabbrica in modo ottimale. Solo in caso 
di usura diventa necessaria una correzione (a tal 
fi ne inserite l’apparecchio) della controlama. Per 
un impiego ottimale è necessario che la distanza 
tra la controlama (Pos. B) e la lama del trituratore 
(Pos. A) sia di 0,50 mm. 
A tal fi ne, sul lato destro del rivestimento esterno 
in materiale plastico si trova un dispositivo di 
impostazione. Girate la manopola verso destra 
in modo che la vite (pos. C) si sposti in direzione 
della lama del trituratore. Dopo una mezza rotazi-
one avete avvicinato la controlama alla lama del 
trituratore di 0,50 mm. Dopo questa impostazione 
verifi cate che la lama tagli come desiderate. 

ATTENZIONE: nel caso che la lama del tritura-
tore tocchi la controlama, questa viene raschiata 
e possono cadere piccoli trucioli di metallo 
dall’apertura di scarico. Questo non rappresenta 
un’anomalia, tuttavia si deve eseguire la correzi-
one solo quanto basta, altrimenti la controlama si 
consuma prima del dovuto.
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Quando non è più possibile avvicinare ul-
teriormente la controlama, signifi ca che ha 
raggiunto il limite di usura e deve venire 
sostituita.

Attenzione: indossare guanti! 

• Spegnete l‘apparecchio e staccate la spi-
na dalla presa di corrente.

• Sbloccate e togliete il recipiente di raccolta.
• Allentate di ca. 5 giri la manopola per la rego-

lazione della controlama (Fig. 15a/Pos. 6).
• Allentate completamente le 4 viti a esagono 

cavo (Fig. 15a/Pos. K). Le viti a esagono cavo 
possono essere allentate, ma non tolte.

• Allentate fino alla battuta la vite di sicurezza 
della parte inferiore dell‘apparecchio (Fig. 
15b/Pos. L). La vite di sicurezza può essere 
allentata, ma non tolta.

• Ora si può togliere la copertura (Fig. 15a/
Pos. M).

• A questo punto si possono togliere e control-
lare la lama (Fig. 16/Pos. G) e la controlama 
(Fig. 16/Pos. F) del biotrituratore. Le parti 
usurate o danneggiate devono essere sosti-
tuite. A tale scopo utilizzate soltanto i pezzi di 
ricambio previsti dal produttore (vedi „Ordina-
zione di pezzi di ricambio“).

• Per il montaggio procedete nell‘ordine inver-
so. Assicuratevi che la lama del biotrituratore 
sia posizionata correttamente (fate attenzione 
alla curvatura della relativa dentellatura). 
Controllate che le viti siano ben fissate.

• Infine la controlama deve essere regolata 
nuovamente come sopra descritto.

7. Sostituzione del cavo di 
alimentazione

Pericolo! 
Se il cavo di alimentazione di questo apparecchio 
viene danneggiato deve essere sostituito dal 
produttore, dal suo servizio di assistenza clienti o 
da una persona al pari qualifi cata al fi ne di evitare 
pericoli.

8.  Pulizia, manutenzione e 
ordinazione dei pezzi di ricambio 

Pericolo! 
Prima di qualsiasi lavoro di pulizia staccate la spi-
na dalla presa di corrente.  

 8.1 Manutenzione e conservazione
•  Pulire regolarmente l’apparecchio. In questo 

modo si assicura la sua perfetta funzionalità 
ed una lunga durata.

•  Durante il lavoro tenete libere le fessure di 
areazione.

•  Pulire il corpo e le parti in plastica con un leg-
gero detergente domestico ed un panno um-
ido. Per la pulizia non usate mezzi aggressivi 
o solventi!

•  Non pulite mai il trituratore con spruzzi 
d’acqua.

•  Evitate assolutamente che l’acqua penetri 
all’interno dell’apparecchio.

•  Di tanto in tanto verificate che le viti di fissag-
gio del carrello siano ben salde.

•  Se non usate il trituratore per lungo tempo, 
proteggetelo dalla corrosione con un olio non 
inquinante.

•  Conservate l’apparecchio in un luogo asciut-
to.

•  Conservate l’apparecchio fuori dalla portata 
dei bambini.

Alla fi ne della stagione è necessario pulire e 
proteggere l‘apparecchio.
Attenzione: indossare guanti!
Allentate completamente le 4 viti a esagono cavo 
(Fig. 15a/Pos. K). Le viti a esagono cavo possono 
essere allentate, ma non tolte.Allentate fi no alla 
battuta la vite di sicurezza della parte inferiore 
dell‘apparecchio (Fig. 15b/Pos. L). La vite di sicu-
rezza può essere allentata, ma non tolta.
Ora si può togliere la copertura (Fig. 15a/Pos. M). 
Pulite il vano di taglio, la controlama e il cilindro 
lame e applicate un sottile strato di olio vege-
tale prima di rimontare tutto nell‘ordine inverso. 
All‘inizio della nuova stagione la controlama deve 
essere regolata correttamente come descritto al 
punto 6.8.
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8.2 Ordinazione di pezzi di ricambio:
Volendo commissionare dei pezzi di ricambio, si 
dovrebbe dichiarare quanto segue:
• modello dell’apparecchio
•  numero dell’articolo dell’apparecchio
•  numero d’ident. dell’apparecchio
•  numero del pezzo di ricambio del ricambio 

necessitato.
Per i prezzi e le informazioni attuali si veda 
www.Einhell-Service.com

9. Smaltimento e riciclaggio

L‘apparecchio si trova in un imballaggio per evita-
re i danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio 
rappresenta una materia prima e può perciò es-
sere utilizzato di nuovo o riciclato. L‘apparecchio 
e i suoi accessori sono fatti di materiali diversi, 
per es. metallo e plastica. Gli apparecchi difettosi 
non devono essere gettati nei rifi uti domestici. Per 
uno smaltimento corretto l‘apparecchio va con-
segnato ad un apposito centro di raccolta. Se non 
vi è noto nessun centro di raccolta, rivolgetevi per 
informazioni all‘amministrazione comunale. 

10. Conservazione

Conservate l’apparecchio e i suoi accessori in un 
luogo buio, asciutto, al riparo dal gelo e non ac-
cessibile ai bambini. La temperatura ottimale per 
la conservazione è compresa tra i 5 e i 30 °C. 
Conservate l’elettroutensile nell’imballaggio ori-
ginale.
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11.  Ricerca degli errori

Anomalia Possibile causa Soluzione
  Il motore non fun-
ziona

-   Interruzione di corrente

- Il salvamotore è intervenuto

- L’interruttore di sicurezza non seg-
nala contatto. 

- Il commutatore del senso di rotazio-
ne si trova in posizione centrale.

-   Controllate cavo di alimentazione, 
spina e fusibile

- Premete il pulsante Reset (vedi 
punto 6.5)

- Inserite correttamente il recipiente 
di raccolta e spingete l’interruttore 
di sicurezza verso l’alto fi no a quan-
do non scatti in posizione

- Impostate il senso della rotazione 
sul commutatore del senso di rota-
zione. 

Il materiale da tritu-
rare non viene tras-
cinato all’interno 

-  La lama del trituratore si muove 
all’indietro

- Materiale bloccato nell’imbuto di 
riempimento

- La lama del trituratore è bloccata

-  Cambiate il senso di rotazione

- Cambiate il senso di rotazione ed 
estraete il materiale dall’imbuto 
Inserite di nuovo i rami più spessi in 
modo che la lama non faccia subito 
presa nella tacche già presenti

- Cambiate il senso di rotazione La 
lama libera il materiale incastrato

Il materiale da 
triturare non viene 
triturato bene

- La controlama è fi ssata in modo 
errato

-  Impostate la controlama. A questo 
proposito si veda il capitolo 6.8

Anl_GC_RS_2360_CB_SPK7.indb   39Anl_GC_RS_2360_CB_SPK7.indb   39 17.11.2022   09:55:1217.11.2022   09:55:12



I

- 40 -

 
 Solo per paesi membri dell’UE

Non smaltite gli elettroutensili nei rifi uti domestici!

Secondo la direttiva europea 2012/19/CE sui rifi uti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e il suo 
recepimento nelle normative nazionali, gli elettroutensili usati devono venire raccolti separatamente e 
venire smaltiti in modo ecocompatibile.

Alternativa di riciclaggio alla richiesta di restituzione:
il proprietario dell’apparecchio elettrico è tenuto in alternativa, invece della restituzione, a collaborare in 
modo che lo smaltimento venga eseguito correttamente in caso ceda l’apparecchio. L’apparecchio vec-
chio può anche venire consegnato ad un centro di raccolta che provvede poi allo smaltimento secondo 
le norme nazionali sul riciclaggio e sui rifi uti. Non ne sono interessati gli accessori e i mezzi ausiliari sen-
za elementi elettrici forniti insieme ai vecchi apparecchi.

In caso di smaltimento fate attenzione che batterie e dispositivi di illuminazione (ad es. lampadine) ven-
gano rimossi dall‘apparecchio.

 La ristampa o l’ulteriore riproduzione, anche parziale, della documentazione o dei documenti 
d’accompagnamento dei prodotti  è consentita solo con l’esplicita autorizzazione da parte della Ein-
hell Germany AG.

 Con riserva di apportare modifi che tecniche

 In caso di condizioni di rete sfavorevoli l’apparecchio può causare degli abbassamenti temporanei di 
tensione. Se l’impedenza di rete Z nel punto di allacciamento alla rete pubblica supera  0,32 Ω possono 
rendersi necessarie altre misure prima che l’apparecchio possa venire utilizzato in maniera conforme 
all’uso a partire da tale attacco. Se necessario, in materia di impedenza si può consultare l’ente locale 
responsabile della fornitura di energia elettrica.
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  Informazioni sul Servizio Assistenza

In tutti i Paesi indicati nel certifi cato di garanzia disponiamo di competenti partner per il Servizio Assis-
tenza (per i relativi dati di contatto si veda il certifi cato di garanzia), che sono a vostra disposizione per 
tutte le richieste di assistenza come riparazione, fornitura di pezzi di ricambio e parti di usura o vendita 
di materiali di consumo.

Si deve tenere presente che le seguenti parti di questo prodotto sono soggette a un‘usura naturale o 
dovuta all‘uso ovvero che le seguenti parti sono necessarie come materiali di consumo.

Categoria Esempio
Parti soggette ad usura * Rullo 
Materiale di consumo/parti di consumo * Controlama (piastra di pressione)
Parti mancanti

* non necessariamente compreso tra gli elementi forniti!

In presenza di difetti o errori vi preghiamo di denunciare il caso sul sito internet 
www.Einhell-Service.com. Vi preghiamo di descrivere con precisione l‘anomalia e a tal riguardo di ris-
pondere in ogni caso alle seguenti domande:

• L‘apparecchio ha già funzionato una volta o era difettoso fin dall‘inizio?
• Avete notato qualcosa prima che si manifestasse il difetto (sintomo prima del difetto)?
• A vostro parere che cosa non funziona nell‘apparecchio (sintomo principale)?  

Descrivete che cosa non funziona.
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 Certifi cato di garanzia

Gentili clienti,
i nostri prodotti sono soggetti ad un rigido controllo di qualità. Se l‘apparecchio non dovesse tuttavia 
funzionare correttamente, ci scusiamo e vi preghiamo di rivolgervi al nostro servizio di assistenza clienti 
all‘indirizzo indicato in questa scheda di garanzia. Siamo a vostra disposizione anche telefonicamente al 
numero del Servizio Assistenza indicato. Per la rivendicazione dei diritti di garanzia vale quanto segue:
1. Le presenti condizioni di garanzia si rivolgono esclusivamente a consumatori, vale a dire a persone 

fi siche che non intendono utilizzare questo prodotto né in ambito professionale né per altre attività 
di lavoro autonomo. Le presenti condizioni di garanzia regolano prestazioni di garanzia supplemen-
tari che il produttore su indicato concede in aggiunta alla garanzia legale agli acquirenti di nuovi 
apparecchi. La presente garanzia non tocca i vostri diritti al ricorso in garanzia previsti dalla legge. 
Le nostre prestazioni di garanzia sono per voi gratuite.

2. La prestazione di garanzia riguarda esclusivamente i difetti di un nuovo apparecchio da voi 
acquistato del produttore di cui sopra, riconducibili a errori di materiale o di produzione, ed è li-
mitata, a nostra discrezione, all‘eliminazione di questi difetti dell‘apparecchio o alla sostituzione 
dell‘apparecchio stesso.
Tenete presente che i nostri apparecchi non sono stati costruiti per l‘impiego artigianale, professio-
nale o imprenditoriale. Pertanto un contratto di garanzia non viene concluso se l‘apparecchio è stato 
usato entro il periodo di garanzia in attività artigianali, imprenditoriali o industriali o se è stato sotto-
posto a sollecitazioni equivalenti. 

3. Sono esclusi dalla nostra garanzia: 
- Danni all‘apparecchio causati dalla mancata osservanza delle istruzioni di montaggio o per 
un‘installazione non corretta, dalla mancata osservanza delle istruzioni per l‘uso (come ad es. colle-
gamento a una tensione di rete o a un tipo di corrente non corretti), dalla mancata osservanza delle 
norme relative alla manutenzione e alla sicurezza, dall‘esposizione dell‘apparecchio a condizioni 
ambientali anomale o per la mancata esecuzione di pulizia e manutenzione. 
- Danni all‘apparecchio dovuti a usi impropri o illeciti (come per es. sovraccarico dell‘apparecchio 
o utilizzo di utensili di ricambio o accessori non consentiti), alla penetrazione di corpi estranei 
nell‘apparecchio (come per es. sabbia, pietre o polvere, danni dovuti al trasporto), all‘impiego della 
forza o a infl ussi esterni (come per es. danni causati da caduta). 
- Danni all‘apparecchio o a parti di esso da ricondurre a un‘usura comune, dovuta all‘uso o di altro 
tipo naturale.

4. Il periodo di garanzia è 24 mesi e inizia a partire dalla data di acquisto dell‘apparecchio. I diritti di 
garanzia devono essere fatti valere prima della scadenza del periodo di garanzia, entro due settima-
ne dopo avere accertato il difetto. È esclusa la rivendicazione di diritti di garanzia dopo la scadenza 
del relativo periodo. La riparazione o la sostituzione dell‘apparecchio non comporta una proroga del 
periodo di garanzia e con questa prestazione per l‘apparecchio o per pezzi di ricambio eventual-
mente installati non inizia un nuovo periodo di garanzia. Ciò vale anche nel caso in cui si ricorra a un 
servizio sul posto.

5. Per rivendicare il diritto di garanzia vi preghiamo di comunicare che l‘apparecchio è difettoso tramite 
sito internet: www.Einhell-Service.com. Tenete a portata di mano il documento di acquisto o altri 
documenti come prova dell‘acquisto del vostro apparecchio nuovo. Apparecchi inviati senza i relativi 
documenti o senza targhetta d‘identifi cazione sono esclusi dalla prestazione di garanzia perché non 
possono essere classifi cati in modo corrispondente. Se il difetto dell‘apparecchio rientra nella nost-
ra prestazione di garanzia, ricevete prontamente l‘apparecchio riparato o un apparecchio nuovo.

Naturalmente eff ettuiamo a pagamento anche riparazioni sull‘apparecchio che non rientrano o non rien-
trano più nella garanzia. A tale scopo inviate l‘apparecchio all‘indirizzo del nostro Centro Assistenza.

Per parti mancanti, di consumo e soggette a usura rimandiamo alle limitazioni di questa garanzia secon-
do le informazioni sul Servizio Assistenza di queste istruzioni per l‘uso.
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D  Konformitätserklärung: Wir erklären Konformität gemäß EU-
Richtlinie und Normen für Artikel

GB Declaration of conformity: We declare conformity in accordance 
with the EU directive and standards for article

F Déclaration de conformité : Nous déclarons la conformité confor-
mément aux directives et normes UE pour l‘article

I Dichiarazione di conformità: dichiariamo la conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l‘articolo 

DK Overensstemmelseserklæring: Vi attesterer overensstemmelse iht. 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S Försäkran om överensstämmelse: Vi förklarar följande överens-
stämmelse enl. EU-direktiv och standarder för artikeln

CZ Prohlášení o shodě: Prohlašujeme shodu podle směrnice EU a 
norem pro výrobek 

SK Vyhlásenie o zhode: Vyhlasujeme zhodu podľa smernice EÚ a 
noriem pre výrobok

NL Conformiteitsverklaring: wij verklaren conformiteit conform EU-
richtlijn en normen voor artikel 

E Declaración de conformidad: declaramos la conformidad a tenor 
de la directiva y normas de la UE para el artículo

FIN Standardinmukaisuustodistus: Me vakuutamme, että EU-direktiivin 
ja standardien vaatimukset täyttyvät tuotteelle

SLO IZJAVA O SKLADNOSTI potrjuje sledečo skladnost s smernico EU 
in standardi za izdelek

H Konformitási nyilatkozat: Az EU-irányvonal és normák szerinti 
konformitást jelentjük ki a cikkekhez

RO Declaraţie de conformitate:  Declarăm conformitate conform 
directivei şi normelor UE pentru articolul 

GR Δήλωση συμμόρφωσης: Δηλώνουμε συμμόρφωση σύμφωνα με 
Οδηγία Εε και πρότυπα για τα προϊόντα 

P Declaração de conformidade: Declaramos a conformidade de 
acordo com a diretiva CE e normas para o artigo 

HR IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normama za artikl

BIH IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normamaza artikl

RS DEKLARACIJA O USUGLAŠENOST potvrđuje sledeću 
usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

TR Uygunluk Deklarasyonu: AB direktifi  ve ürün standartları uyarınca 
uygunluğunu beyan ederiz 

RUS Заявление о соответствии товара: Настоящим 
удостоверяется, что следующие продукты соответствуют 
директивам и нормам ЕС 

EE Vastavusdeklaratsioon: Tõendame toote vastavust EL direktiivile ja 
standarditele 

LV Atbilstības deklarācija: Mēs apliecinām atbilstību ES direktīvai un 
standartiem tālāk minētajām precēm 

LT Atitikties deklaracija: deklaruojame, kad gaminys atitinka ES 
direktyvą ir standartus

PL Deklaracja Zgodności - deklarujemy zgodność wymienionego 
poniżej artykułu z następującymi normami na podstawie 
dyrektywy EU

BG Декларация за съответствие: Ние декларираме съответствие 
на Директивите и нормите (ЕС) за изделия 

UKR Декларація відповідності: ми заявляємо про відповідність 
згідно з Директивою ЄС та стандартами стосовно артикула 

MK Изјава за сообразност: Изјавуваме сообразност со 
регулативата и со нормите на ЕУ за артикли 

N Samsvarserklæring: Vi erklærer samsvar i henhold til EU-direktiv 
og standarder for artikkel 

IS Samræmisyfi rlýsing: Við útskurðum samræmi við EU-reglugerð og 
stöðlum fyrir vörutegund 

Leisehäcksler* GC-RS 2360 CB (Einhell)

 2014/29/EU 
 2005/32/EC_2009/125/EC 

 (EU)2015/1188
 2014/35/EU 
 2006/28/EC 

X  2014/30/EU 
 2014/32/EU 
 2014/53/EU 
 2014/68/EU 
 (EU)2016/426 
Notifi ed Body: 

 (EU)2016/425
X  2011/65/EU_(EU)2015/863

 X  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body: 
Reg. No.:

X  2000/14/EC_2005/88/EC
X  Annex V

 Annex VI
  Noise: measured L WA = 89,2 dB (A); guaranteed LWA = 92 dB (A) 
P = 2,3 kW; L/Ø = cm
Notifi ed Body:

 2012/46/EU_(EU)2016/1628
Emission No.:

Standard references: EN 50434; EN 60335-1; EN 62233; EN IEC 55014-1; 
EN IEC 55014-2; EN IEC 61000-3-2; EN IEC 61000-3-11

Landau/Isar, den 18.10.2022

First CE: 2022   Archive-File/Record: NAPR028708
Art.-No.: 34.307.00 I.-No.: 21012 Documents registrar: Thomas Fischer
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar
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